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„Jedes Mal, wenn man ein Buch öffnet, 
lernt man etwas“

Mit diesem alten chinesischen Sprich-
wort möchte ich Sie in der Vorfreude auf 
die Leipziger Buchmesse, die am 27. März 
ihre Pforten öffnet, herzlich willkommen 
heißen. Die Buchmesse bietet nicht nur 
unzählige Neuentdeckungen, viele Auto-
ren und Prominente, sondern auch zahl-
reiche Veranstaltungen rund um Leipzig. 
Sie stehen natürlich ganz im Zeichen des 
Lesens. Das langjährige Motto lautet ja 
schließlich „Leipzig liest“! In Borna unter-
titeln wir dies übrigens mit „Leipzig liest 
und Borna liest mit“.

Die Buchmesse in der alten Buchstadt 
Leipzig, deren Ursprünge bis ins 16. Jahr-
hundert zurückreichen, macht nicht nur 
Lust auf Lesen, sondern schreibt seit vielen 
Jahren eine Erfolgsgeschichte. Sie sendet 
immer wieder die Botschaft, dass Lesen 
und Bücher nach wie vor aktuell sind.

In diesem Jahr widmen sich einige Sach-
buchlesungen auch dem Thema „Künstliche 
Intelligenz“ (KI). „Wird der Unterricht durch 
KI schwieriger?“ lautet der Titel einer Fort-
bildungsveranstaltung für Lehrkräfte auf 
der Messe in Halle 2. „KI – Welche Rolle 
spielen Fake News, Deep Fakes und gezielte 
Propaganda?“ lautet der Titel der Veranstal-
tung am 27. März, die das Forum Mensch 
& KI ebenfalls auf der Messe anbietet. KI 
ist ein Thema, das uns derzeit sehr beschäf-
tigt. Wie immer stellt sich für uns Men-

schen die Frage: Ist sie Fluch oder Segen? 
Wahrscheinlich beides! Es ist ein komplexes 
Thema, das uns nicht nur in der Sprache 
und im Schreiben von Artikeln begleitet, 
sondern auch sehr eng mit dem aktuellen 
Zeitgeschehen und der Politik verbunden 
ist. Was kann man noch glauben?

Natürlich ist die Messe ein Ort, an dem 
Buchneuheiten vorgestellt werden. Das 
wird natürlich durch die Anwesenheit der 
Autoren ergänzt.

Auch die Frequenz der Prominenten und 
Stars auf der Buchmesse kann sich sehen 
lassen. Angefangen bei Hape Kerkeling, 
der aus dem Nähkästchen plaudert, über 
Dirk Felsenheimer, bekannt als Bela B., der 
mit seinen Kurzgeschichten auf Anhieb die 
Bestsellerlisten erobert hat, bis hin zum 
bekannten Krimiautor Sebastian Fitzek 
oder Altkanzlerin Angela Merkel, die ihre 
Memoiren im (ausverkauften) Gewandhaus 
zum Besten gibt.

Und das ist nur ein winziger Ausschnitt 
aus dem prall gefüllten Programm der 
Leipziger Buchmesse.

Auf Seite 9 haben wir einige Veranstal-
tungen in und über Markkleeberg für Sie 
zusammengestellt. Außerdem können Sie 
Freikarten für die Messe gewinnen. Viel 
Glück dabei und tolle Erlebnisse und Neu-
entdeckungen auf der Messe. Wir sehen 
uns dort, oder?� Manuela Krause
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Porträt

Endspurt bei der Kreis-Sportlerwahl 2024
Noch bis 28. März 2025 online abstimmen – für Markkleeberg!
2024 war wieder ein tolles Sportjahr! Noch 
bis zum 28. März 2025 können Sie bei der 
Sportlerwahl des Landkreises Leipzig für 
Ihre Favoriten stimmen. Das Online-Voting 
finden Sie unter www.druckhaus-borna.de › 
„Sportlerwahl 2024“ oder scannen Sie den 
untenstehenden QR-Code.

Alle Nominierten waren vergangenes 
Jahr sehr erfolgreich und jeder hätte den 
Titel „Sportler:in des Jahres“ verdient. Wie 
immer haben Sie nun die Qual der Wahl und 
können in den Kategorien Sportlerin, Sport-
ler und Mannschaft jeweils eine Stimme 
abgeben. Gleiches gilt für den Nachwuchs, 
wo die „Sportchamps“ bis 16 Jahre gekürt 
werden. Zu allen Nominierten finden Sie 
online einen Steckbrief. Hier stellen wir die 
Nominierten aus den Markkleeberger Verei-
nen etwas näher vor.

n Lotta Mozet (Nachwuchssportlerin)
•	 TSV 1886 M’berg
•	 Tennis
Lotta Mozet kam durch 
ihren großen Bruder 
Julian schon im Alter 
von drei Jahren zum 
Tennis – und blieb dabei. 

Heute trainiert fast täglich beim TSV 1886 
Mark kleeberg sowie im Tennis-Leistungs-
zentrum in Espenhain. Die neunjährige 
Nachwuchsspielerin ist Vizelandesmeisterin 
Sachsens in der Altersklasse U10 und nimmt 
regelmäßig an Turnieren teil. Neben Tennis 
geht sie auch gern klettern und entwickelt 
sich stetig weiter, um ihre sportlichen Ziele 
zu erreichen.

n Lilli Weyer (Nachwuchssportlerin)
•	 TSG M’berg von 1903
•	 Leichtathletik
Lilli Weyer, Jahrgang 
2010, gehört zu den bes-
ten Nachwuchs- Leicht
athletinnen Sachsens. 
Sie trainiert seit 2022 

dreimal pro Woche in der Trainingsgruppe 
von René Schilling und Jörg Langrock und 
in der Laufgruppe. Über 3.000 Meter in der 
Altersklasse W14 ist sie die amtierende 
Landesmeisterin. 2024 wurde Lilli erneut 
in die sächsische Jugend-Landesauswahl 
berufen und startete dort über 800 Meter 
sowie in der 3 × 800-Meter-Staffel. Auch 
im Ländervergleich war sie erfolgreich. 
Bereits 2023 war Lilli für die Sportlerwahl 
nominiert.

n Astrid Funke (Sportlerin)
•	 TSG M’berg von 1903
•	 Tischtennis
2024 gewann die nun 
mehrfache Sächsische 
Landesmeisterin Astrid 
Funke erneut den Titel 
im Doppel in der Alters

klasse Ü60. Außerdem wurde sie im Einzel 
Landesmeisterin. Aktuell spielt Astrid in 
der Kreisliga bei den Herren. Ihre Leiden-
schaft für Tischtennis entdeckte sie bereits 
in ihrer Jugend, seit 2019 gibt die passio-
nierte Spielerin ihr Wissen als Jugendtrai-
nerin weiter. Astrid Funke ist eine tragende 
Säule der Tischtennisabteilung der TSG 
Mark kleeberg von 1903.

n Uta Teuber (Sportlerin)
•	 TSG M’berg von 1903
•	 Leichtathletik
Uta Teuber ist eine sehr 
erfolgreiche Leichtath-
letin. Sie wurde in der 
Halle Deutsche Meiste-
rin und Europameisterin 

im Kugelstoßen in der Altersklasse W65. 
Leider konnte sie 2024 ihren WM-Titel in 
Göteborg aufgrund mehrerer Flugausfälle 
nicht verteidigen. Trainiert wird Uta von 
Udo Scherpe. Im Vorjahr wurde sie Zweite 
bei der Kreis-Sportlerwahl.

n Nick Günther (Sportler)
•	 TSG M’berg von 1903
•	 Leichtathletik
Ein sehr vielseitiger TSG- 
Leichtathlet ist Nick Gün - 
ther mit seiner besonde-
rer Stärke im Speerwurf. 
2024 wurde er Sächsi-

scher Landesmeister mit einer Weite von 
58,33 Metern und belegte den zweiten Platz 
bei den Deutschen Polizeimeisterschaften im 
Fünfkampf mit 3.304 Punkten. Der 27-Jäh-
rige wird von Udo Scherpe trainiert und 
zeigt kontinuierlich starke Leistungen.� bw

n Stimmen Sie bis zum 28. März 2025 um 
23.59 Uhr ab und gewinnen Sie dreimal 
zwei Freikarten für den 
Sportlerball am 12. April 
2025 in Zwenkau!
www.druckhaus-borna.de 
› „Sportlerwahl 2024“

SPORTLER
WAHL 2024

Eine Gemeinschaftsaktion von Kreissportbund, 
Landkreis Leipzig Journal und den
Sparkassen Leipzig und Muldental

Der große Küchenanbieter

Wenn Du Interesse an einer 
Mitarbeit hast, freuen wir uns 
auf Deine Bewerbung.

job@kuecheaktiv.de · www.kuecheaktiv.de

Zur Verstärkung unserer Teams in FROHBURG und MARKKLEEBERG suchen wir

Küchen-Verkäufer (m/w/d)

Der große Küchenanbieter

Wenn Du Interesse an einer  
Mitarbeit hast, freuen wir uns  
auf Deine Bewerbung.

Zur Verstärkung unserer Teams in FROHBURG und MARKKLEEBERG suchen wir 

Küchen-Verkäufer (m/w/d)

job@kuecheaktiv.de  ∙  www.kuecheaktiv.de

Jetzt BeWerBen



4 Markkleeberger Stadtjournal 06 / 2025

Verein

Erfolgreiche Hallensaison 2024/25 für TSG-Leichtathleten
Leichtathleten der Jugend, der Haupt- und Aktivenklasse sowie der Senioren

Als am 8. Dezember 2024 der Startschuss 
zur aktuellen Hallensaison fiel, war die Auf-
gabe für Markkleebergs Leichtathleten der 
Aktivenklasse klar: Rückkehr der Rekon-
valeszenten in den regulären Wettkampf-
betrieb, Absolvierung einer erfolgreichen 
Landeshallenmeisterschaften mit dem Ziel 
der Qualifikation unseres Hürdensprinters 
Florian Tschernikl für die Deutschen Hallen-
meisterschaften Ende Februar in Dortmund.

Diese Vorhaben waren ambitioniert, aber 
nicht unerreichbar. Nach Beendigung der 
Hallenwettkämpfe stehen für die Mark klee
berger Leichtathleten bei den Aktiven ein-
mal Gold durch Florian Tschernikl (60 Meter 
Hürden) und zweimal Bronze durch Annika 
Tränkner (Kugel) und Vincent Jens Posmyk 
(Hochsprung) bei den Landeshallenmeister-
schaften in Chemnitz auf der Habenseite. 

Außerdem gewann Hochspringer Vincent 
J. Posmyk in Sindelfingen bei den deutschen 
Hallenhochschulmeisterschaften Bronze.

Mit seiner Leistung von 8,29 Sekunden über 
60 Meter Hürden, erzielt beim 26. Internati-
onalen Hallenmeeting in Chemnitz, qualifi-

zierte sich Hürdensprinter Florian Tschernikl 
souverän für die Teilnahme an den Deut-
schen Hallenmeisterschaften der Leichtath-
leten vom 21. bis 23. Februar in Dortmund. 
Im Konzert der 22 startenden besten deut-
schen Hürdensprinter rief der 30-jährige 
Markkleeberger sein Leistungsvermögen mit 
einer Zeit von 8,31 Sekunden ab und plat-
zierte sich in der Endabrechnung auf einem 
hervorragenden 13. Platz und konnte einigen 
„Profis“ das Nachsehen geben.

Für die gezeigten Leistungen gebührt den 
Athleten nebst ihren Trainern Udo Scherpe 
und Thomas Bielig Respekt und Anerken-
nung. Dies umso mehr, bedenkt man die 
angespannte Situation der Trainingsstätten 
in Markkleeberg während der Winterzeit. 
Um wenigstens Florian und seinen Mitstrei-
tern einmal in der Woche ein Hürden- und 
Hochsprungtraining zu ermöglichen, haben 
wir uns für ganz viel Geld freitags in der 
Leipziger Nordanlage eingemietet.

Für die meisten unserer Senioren war 
der 8. Februar 2025 in Chemnitz der Höhe-
punkt der Hallensaison. Florian Tschernikl 
siegte im 60-Meter-Sprint und 60-Meter-
Hürden-Sprint. Ebenso Francisco Yero Cano 
im Hochsprung und mit der Kugel sowie 
Bronze über 60 und 800 Meter – beide in 
der Altersklasse M30. Thomas Müller (M55) 
gewann auch doppelt im Weit- und Drei-
sprung, dazu noch Silber im Hochsprung. 
Udo Scherpe errang Silber mit der Kugel in 
der M60, Felix Fleischmann holte Bronze 
über 60 Meter der M35, ebenso Heike Mat-
thes mit der Kugel in der W60. Für Thomas 
Müller kam dann noch der Start bei den 

Deutschen Masters in Frankfurt am Main, 
die er mit Silber im Drei- und Bronze im 
Weitsprung ganz erfolgreich absolvierte.

Von unseren ambitionierten Jugendli-
chen konnte sich Merle Richter (W15) am 
besten in Szene setzen. Sie belegte bei den 
Landesmeisterschaften den vierten Platz 
über 300 Meter in 43,30 Sekunden und 
den fünften Platz im 60-Meter-Hürden-
Sprint in 9,51 Sekunden. Bei den Mittel-
deutschen Meisterschaften konnte sie sich 
ebenfalls im 60-Meter-Hürden-Sprint in 
9,48 Sekunden über Platz acht freuen.

Auch die TSG-Läufer waren schon wieder 
in ihrem Element beim Brücken-, Winter- 
und Fockeberglauf. Zuvor hatte Diana Dorn 
die Ehrung für ihren Sieg in der Stadt rang
liste des Vorjahres in der W50 erhalten. 
Auch beim Winter-Marathon hatten wir ein 
Team am Start: Sylvia Steinke-Gräfe, Diana 
Dorn, Michael Schön und Stephan Spreer 
absolvieren den Halbmarathon. Richard 
Vogelsang siegte in Eilenburg beim hochka-
rätig besetzten Mazda-Lauf über zehn Kilo-
meter in 31:43 Minuten. Einen ganz weiten 
Flug hat Sylvia Steinke-Gräfe Ende Februar 
hinter sich gebracht und am 2. März in 
Tokio den Marathon erfolgreich absolviert.

Großer Dank für die Unterstützung unse-
rer Leichtathleten gilt unserem Sponsor, 
dem Honda Center Leipzig sowie der Grosse 
Radwelt, der Sparkasse Leipzig, dem Immo-
bilien- und Baufinanzierungskontor Wol-
lenberg, der Firma Holzbau Bohne, der Kafril 
Unternehmensgruppe, dem Wosz Fanshop 
und dem Sportcasino sowie unserer Stadt 
Mark kleeberg.� Udo Scherpe, Michael Kühn

Trainer Udo Scherpe und Florian Tschernikl
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Verein

TSVinside – Geschichten aus dem Ehrenamt (Teil 1)
Abteilungen Fußball und Handball berichten
Jede Woche stehen wir auf dem Platz, in 
jeder Woche stehen wir in der Halle und 
an den Wochenenden sind wir unterwegs. 
Wir machen Sport, spielen Fußball, spielen 
Handball, zeigen Hingabe – wir sind Trai-
ner, Kampfrichter, Schiedsrichter, Eltern 
– wir sind ehrenamtlich tätig. Tag für Tag 
und Woche für Woche nehmen wir uns 
die Zeit, unsere Abteilungen mit Leben zu 
füllen. Und wie sieht es hinter den Kulis-
sen aus? In unserem dreiteiligen Beitrag 
möchten wir euch Einblicke in unser 
Vereinsleben, unsere ehrenamtliche Arbeit 
und vor allem unsere Probleme geben.

Der TSV 1886 Markkleeberg e. V. ist als 
zweitgrößter Sportverein in Markkleeberg 
maßgeblich dafür verantwortlich, dass 
Mark klee berg eine Sportstadt geworden 
ist. In den Abteilungen Aerobic, Badminton, 
Beachvolleyball, Fußball, Handball, Kegeln, 
Schwimmen, Skat, Tennis, Tischtennis und 
Turnen treiben regelmäßig knapp 1.000 Mit-
glieder Sport und verbringen ihre Freizeit in 
Hobby und Ehrenamt. Fußball (ca. 300 Mit-
glieder) und Handball (ca. 160 Mitglieder) 
stellen beim TSV die beiden größten Abtei-
lungen und sind vor allem im Kinder- und 
Jugendbereich sehr aktiv. Typische Themen 
in einem Verein, zum Beispiel regelmäßi-
ger Trainingsbetrieb unter der Woche, die 

Teilnahme an verschiedenen Wettbewer-
ben, Turnieren und dem Punktspielbetrieb, 
alljährliche Sommerfeste und Weihnachts-
feiern oder auch Vorstandssitzungen und 
Mitgliederversammlungen benötigen vor 
allem jede Menge helfende Hände und viel 
Zeit. Doch die wenigsten wissen, welcher 
Aufwand hinter diesem Ehrenamt steckt. 
Welche Sorgen haben Ehrenamtliche, wel-
che Probleme treiben die Abteilungen um? 
Wir können wir an dieser Stelle nur von 
unseren eigenen Erfahrungen berichten. 
Aber wir sind sicher, dass wir damit nicht 
allein sind. Das zeigt uns der wöchentliche 
Austausch mit anderen Vereinen, Gegnern 
und Verantwortlichen.

Das Wort „klassisch“ kennen viele vor 
allem aus dem Profifußball: der Klassiker 
zwischen Bayern und Dortmund, El Clásico 
in Spanien oder der klassische Torwart-
fehler. Im Amateurbereich ist der Klassiker 
eher ein anderer: der fehlende Trainer. So 
häufig er im Profibereich entlassen wird, so 
häufig ist er im Amateurbereich gar nicht 
erst vorhanden. Heiko Kulbe, Abteilungs-
leiter Fußball beim TSV, berichtet: „Wir 
als Abteilung Fußball haben mit fehlenden 
Trainern und Übungsleitern zu kämpfen. 
Leute die sich engagieren wollen sind sehr 
rar geworden. Vor allem die entstehenden 
Lücken, wenn langjährige Hilfe wegbricht, 
sind derzeit schwer zu füllen“.

Oft zeigt sich in den Vereinen, dass der 
Mut fehlt, Dinge selbst in die Hand zu 
nehmen. Statt konstruktive Hilfe anzubie-
ten, wird eher Kritik an ausfallendem oder 
vermeintlich schlechtem Training geübt 
– sicherlich kein fußballspezifisches Pro-
blem. Auch in anderen Abteilungen und 
Sportarten sind neue Übungsleiter gern 
gesehen. Wer Interesse daran hat, sich zu 
einem echten Klassiker ausbilden zu lassen 

und den Trainerlehrgang zu absolvieren, 
kann auf die Unterstützung der Abteilun-
gen setzen. Lehrgänge werden in der Regel 
über den Verein oder Verband angeboten 
und die Kosten übernommen.

Das Problem, dass Trainerinnen und Trai-
ner im Amateurbereich fehlen, ist offen-
sichtlich. Doch es sind sportarten- und 
vereinsübergreifend alle davon betroffen. 

Der Einstieg in unsere Reihe ist an dieser 
Stelle gemacht, wir berichten in der nächs-
ten Ausgabe weiter.

Moritz Held, Abteilungsleiter Handball / as

n Mehr Informationen:
www.tsv1886-fussball.de
www.tsv1886-handball.de

n Sie sind ein Verein und möchten gern 
die Leser des Markkleeberger Stadtjour-
nals über Ihre Aktivitäten oder beson-
deren Höhepunkte informieren? Wir 
freuen uns auf Ihre Inspirationen!

Schicken Sie Ihre Ideen an: 
bernhard.weiss@druckhaus-borna.de

Ihr zuverlässiger Ansprechpartner für die Themen:
Versicherungen, Vorsorge, Vermögen und alles rund um 
Baufinanzierung, Umschuldung und Anschlussfinanzierung

Telefon: 0341.3 54 21 66
Mobil: 0177.3 22 02 63

Trend-House-Markkleeberg
Nagelstudio Karen Braun

Rathausplatz 2 · 04416 Markkleeberg
Telefon: 03 41.3 58 37 12 · Mobil: 01 77.4 22 92 65 · mario.braun@allianz.de

Rathausplatz 2
04416 Markkleeberg

Mario Braun
Versicherungsfachmann (BWV) 
Allianz Generalvertretung

Mario und Karen Braun 
mit Paula Voigt



6 Markkleeberger Stadtjournal 06 / 2025

Markkleeberg aktuell

Tag der offenen Tür der „ag(o)ra“
Das Schauspiel Leipzig bezieht sein Interim im agra-Messepark

Von April bis Oktober 2025 wird die Große 
Bühne des Leipziger Schauspielhauses 
renoviert. In dieser Zeit zieht das Ensem-
ble in die Interimsspielstätte im agra-
Messepark in Halle 4. Am 9. März 2025 
konnten Interessierte bei einem Tag der 
offenen Tür die Räumlichkeiten der Inte-
rimsspielstätte besichtigen und einen Teil 
ihrer Geschichte (wieder)entdecken. Die 
Halle 4 war einst der Kultursaal der agra-
Landwirtschaftsausstellung der DDR.

Den historischen Bezug greift das Schauspiel 
sowohl in den geplanten Stücken als auch 
im Namen auf: Eine Agora war im antiken 
Griechenland der Ort der gesellschaftlichen 
Auseinandersetzung, ein Forum, und so 
wurde aus der „agra“ die „ag(o)ra“. Auch das 
erklärten Intendant Enrico Lübbe und Chef-
dramaturg Torsten Buß bei der Vorstellung 
des Programms. „Im großen Saal entste-
hen zwei Spielstätten“: die „Kulturbühne“ 
mit der vorhandenen Bühne und durch 

einen Vorhang abgetrennt der sogenannte 
„Saal“. Außerdem entsteht eine Spielstätte 
im „Lampenladen“ mit seinen ikonischen 
Kugelleuchten an der Decke.

Bei einem geführten Rundgang konnte 
auch der ehemalige „agra-Club“ besichtigt 
werden. Rot getünchte Wände, schwarze 
Ledersitzgruppen und stellenweise bröseln-
der Putz – ein Charme längst vergangener 
Tage. Der Höhepunkt und zugleich Abschluss 
des Rundgangs fand sich wieder in Halle 4 
im Obergeschoss: der Vorführraum. Wie in 
einer Zeitkapsel waren hier Kinoprojektoren, 
Mischpulte und Filmrollen zu entdecken.

Am 12. April finden öffentliche Pro-
ben der vier Stücke statt, die alle am 24. 
April Premiere haben. Darunter auch „Die 
gläserne Kuh“, bei der man als aktiver 
Zuschauer – zurückversetzt ins Jahr 1981 
– auf eine Prüfbegehung über die Landwirt-
schaftsausstellung begibt. Infos und Tickets 
unter www.schauspiel-leipzig.de.� bw

Erste Schülerdisco im Lernwelten-Gymnasium Großdeuben

Am 13. Februar 2025 fand am evangeli-
schen Gymnasium „Lernwelten“ in Groß

deuben die erste Schülerdisco statt. Orga-
nisiert wurde sie vom Schülerrat.

Die Idee war vor allem, den Jugendlichen 
im Alter von elf bis 16 Jahren die Möglich-
keit zum Feiern und Tanzen zu geben und 
den Schulbegriff, der oft nur auf das Ler-
nen beschränkt ist, zu erweitern. Die Ein-
trittskarten wurden im Vorfeld verkauft, es 
gab aber auch eine Abendkasse. Verschie-
dene alkoholfreie Getränke wurden vom 
Schülerrat ausgegeben und die Abiturien-
ten sorgten mit einem Sandwichstand für 
das leibliche Wohl.

Im Laufe des Nachmittags traten zwei 
lokale Bands mit „Popcorn und Protest“ 
und einer weiteren Band mit Schülerbetei-
ligung auf. Ein DJ, der sowohl aktuelle als 
auch Wunschlieder auflegte, rundete das 
Angebot musikalisch ab.

Insgesamt nahmen rund 50 Personen 
das Angebot der Schülerdisco wahr und die 
anschließenden Rückmeldungen zeichne-
ten ein positives Gesamtbild dieses ersten 
Versuchs. Daher ist eine weitere Schüler-
disco von der Schülervertretung geplant.

Gymnasium „Lernwelten“ Großdeuben

Abstellraum der Kita „Weltentdecker“ erstrahlt in neuem Glanz
Natürlich ist so ein Abstellraum nicht dar-
auf ausgelegt, einen Schönheitswettbe-
werb zu gewinnen. Trotzdem bestand in der 
DRK-Kita „Weltentdecker“ Markkleeberg 
schon länger der Wunsch, den nüchtern 
anmutenden Bau im Außenbereich aus der 
Tristesse zu holen und ihn – passend zum 
kunterbunten Kita-Alltag – mit leuchten-
den Farben zu verschönern.

Den entscheidenden Impuls gab dann ein 
von Graffitkünstler Ralf Hecht ausgerufenes 
Gewinnspiel, an dem sich ein Vertreter des 
Elternrats beteiligte. Mit vollem Erfolg: die 
Kita hat die Ausschreibung gewonnen und 
konnte sich so die Umgestaltung sichern.

Letzte Woche war es dann soweit: Ralf Hecht 
schwang die Sprühdosen und verwandelte 
die fade Bretterwand in ein tolles Kunstwerk, 
das dem Kita-Namen alle Ehre macht.

Damit das schöne Bild möglichst lange 
erhalten bleibt, wurde außerdem eine 
Graffiti-Schutzschicht aufgetragen. Für die 
Kosten derselben kam dankenswerterweise 
die Stadtverwaltung Markkleeberg auf. Für 
Oberbürgermeister Karsten Schütze war 
dieser Umstand Grund genug, das Endpro-
dukt am 14. März persönlich zu bestaunen.

Das Kita-Team dankt allen Beteiligten 
für eine rundum gelungene Verschöne- 
rungsaktion.

Welche Pläne es für den öffentlichen 
Fahrradabstellplatz neben der Kita gibt, 
wird zudem bald kundgegeben. Man darf 
gespannt bleiben. � Kita „Weltentdecker“
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Markkleeberg aktuell

Winterferien und Fasching in der 
Kita „Am Wasserturm“

Wie verbringt man Winterferien, die lange 
in Erinnerung bleiben? In der AWO-Kita 
„Am Wasserturm“ erlebten die Kinder genau 
das – zwei aufregende Wochen voller Spaß, 
Kreativität und unvergesslicher Erlebnisse. 

Ein besonderes Augenmerk lag auf der Vor-
bereitung für den bevorstehenden Fasching. 
Die Kinder bastelten mit viel Freude bunte 
Dekorationen und kreative Faschingsmas-
ken. Mit Glitzer, buntem Papier und ihren 
eigenen Ideen verwandelten sie die Kita in 
ein fröhliches Faschingsparadies. 

Ein weiteres Highlight war das gemein-
same Kochen. Die Kinder hatten die Mög-
lichkeit, selbst Pommes herzustellen und 
Pudding zu kochen. Mit Eifer schnippel-
ten sie Kartoffeln und rührten die Zutaten 
zusammen. Das gemeinsame Genießen 
der selbstgemachten Leckereien sorgte für 
strahlende Gesichter und viel Freude. 

Ein unvergesslicher Ausflug führte die 
Gruppen mit dem Bus in den Wildpark. Dort 
erlebten die Kinder hautnah die Fütterung 
eines Luchses. Auch das Rotwild, viele ver-
schiedene Eulen, eine Herde Wisente und 
die neugierigen Waschbären sorgten für 
große Begeisterung.

In der zweiten Woche verwandelte sich 
der Turnraum in ein kleines Kino. Gemein-

sam schauten die Kinder den Film „Simsala
Grimm“ und tauchten in die zauberhafte 
Welt der Märchen ein. Popcorn, Salzstan-
gen und gemütliche Sitzplätze sorgten für 
eine entspannte Atmosphäre, in der die 
Kinder die Geschichten gebannt verfolgten.

Die fröhlichen Erlebnisse werden den 
Kindern sicherlich noch lange in Erinnerung 
bleiben!

n Fasching in der Kita
Am Faschingsdienstag feierte die Kita ein 
buntes und fröhliches Faschingsfest, wel-
ches Groß und Klein in eine Welt voller 
Spaß und Kreativität entführte. Die Atmo-
sphäre war von Freude und Ausgelassen-
heit geprägt, während die kleinen Narren 
und Närrinnen in ihren bunten Kostümen 
durch die Räume der Kita flitzten. Die 
Kinder hatten die Möglichkeit an ver-
schiedenen Stationen aktiv zu werden. Sie 
konnten beim Bowling ihr Geschick unter 
Beweis stellen und im Turnraum zu fröhli-
cher Musik tanzen. Ebenso sorgten zahlrei-
che Spiele für Bewegung und viel Spaß. Ein 
weiteres Highlight war die Rutsche im Flur, 
die die Kinder mit großer Freude nutzten. 
Besonders kreativ ging es im „Hochzeits-
zimmer“ zu, in dem die Kinder die Mög-
lichkeit hatten, ewige Freundschaften zu 
schließen und zu besiegeln. Um die Ener-
gie aufzufrischen gab es ein großes Buffet 
mit vielen Leckereien, herzhaften Snacks 
und süßen Köstlichkeiten. Diese wurden 
von den Eltern liebevoll vorbereitet und 
mitgebracht. 

Der Fasching war ein voller Erfolg und 
bot den Kindern eine wunderbare Gelegen-
heit, ausgelassen zu feiern, zu tanzen und 
zu spielen.� Kita „Am Wasserturm“

Frühjahrsputz der Geschwister-Scholl-Schule
Am Mittwoch, den 2. April 2025, lädt die 
Oberschule in Liebertwolkwitz dazu ein, 
gemeinsam das Schulgelände und angren-
zende Straßen, Wege und Grünflächen aus 
dem Winterschlaf zu holen. Unsere Schü-
lerinnen und Schüler werden im Rahmen 
des Ganztagsangebotes an diesem Tag ab 
12.30 Uhr kräftig mit anpacken.

14.00 Uhr ist die feierliche Schecküber-
gabe eines Preisgeldes durch das sozi-
okulturelle Zentrum KuHstall e. V. und 
der Dr.-Hübner-Stiftung für Kinder und 
Jugendliche geplant. Unsere Schule hatte 
2024 bei einem Wettbewerb zum Thema 
Artenschutz gewonnen. Zu diesem Anlass 

möchte auch Heiko Rosenthal, amtieren-
der Bürgermeister für Umwelt, Klima, Ord-
nung und Sport der Stadt Leipzig, unsere 
Schule besuchen.

Im Anschluss sollen auch Eltern, Förder-
vereinsmitglieder, Anwohner und Freunde 
unserer Schule die Möglichkeit haben, uns 
tatkräftig zu unterstützen. Gegen 16.00 
Uhr möchten wir den Frühjahrsputz gern 
mit einem kleinen Imbiss ausklingen lassen. 

Geräte und Handschuhe werden vom 
Förderverein gestellt. Sie können aber sehr 
gern eigenes Werkzeug mitbringen. Wir 
freuen uns auf Ihre Unterstützung.

Alexander Jentzsch, Berndt Haage

„Borsteltag“ für den guten Zweck

Am Pier 1 am Cospudener See findet am 
6. April von 11.00 bis 17.00 Uhr ein tolles 
Familienevent statt. Die Freizeit-Aben-
teuer GmbH und viele Partner gestalten 
ein buntes Programm. Die kleinen Gäste 
können sich bei einer Runde auf den 
Reittieren vergnügen oder sich auf der 
Hüpfburg austoben. Auch ein Glücksrad 
und Kinderschminken gibt es. Maritim 
wird es bei Knotenkunde, Schnupperse-
geln oder Paddeln. Natürlich ist auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Ein-
nahmen des Tages gehen ganz oder teil-
weise an die Elternhilfe für krebskranke 
Kinder Leipzig e. V.� bw

Frühjahrsputz in der Weinteichsenke

In Markkleeberg-Ost ist der Frühjahrs
putz in der Weinteichsenke zu einer 
Tradition geworden. Dieses Jahr finden 
sich die Umwelt- und Heimatfreunde am 
22. März 2025, 10.00 Uhr, am Dösener 
Weg beim Auenfriedhof ein. Helfer sind 
herzlich willkommen!� BI Markkleeberg-Ost

24 h- Spendenmarsch für Bärenherz

Das Motto „Fit wie die Feuerwehr“ 
nimmt Jörg Färber wörtlich: Der Haupt-
brandmeister, Notfallsanitäter, Autor und 
TV-Koch ist 13-facher Feuerwehr-Welt-
meister im Schwimmen. Aber er ist auch 
Botschafter für das Kinderhospiz Bären-
herz und wird anlässlich seines 50. Ge-
burtstages 24 Stunden lang in voller Feu-
erwehrausrüstung um den Cospudener 
See marschieren und dabei Spenden für 
das Kinderhospiz sammeln. Start ist am 
28. März 2025 um 15.00 Uhr vor dem 
Hospiz im Kees’schen Park. Genau 24 
Stunden später, am 29. März um 15.00 
Uhr, will er dort wieder ankommen. Dann 
findet auch ein kleiner Flohmarkt statt. 
Sie sind herzlich eingeladen, Jörg auf sei-
nem Marsch ein Stück zu begleiten.� bw

Blutspender gesucht

Am 7. April 2025 ruft das DRK 
zur Blutspende auf. Zwischen 
14.30 und 18.30 Uhr wer den 
die Spender in der AWO-Werk-
statt (Hauptstraße 130 – 134) er- 
wartet. Die Terminreservierung kann 
unter blutspende- nordost.de, spender-
service.net oder über 0800 1194911 er
folgen.� DRK Leipzig-Land e. V.
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Markkleeberger Bilderbogen

Volles Kulturprogramm!

Vom 7. bis 9. März war im Rathaus beim Pup-
pentheaterfest die Kleinkunst zu Hause. | Im 
Weißen Haus fand am 9. März das Blüth-
ner Meister-Konzerten statt. Die Italienerin 
Michelle Candotti beeindruckte die Zuhörer. 
| Zur Frauentagsfeier der TSG-M’berg am 
13. März schlüpfe Kabarettistin Anke Geiß-
ler in verschiedene Rollen. | Mit der „Opera 
Appassionata“ wusste die Sächs. Bläserphil-
harmonie am 15. März zu begeistern. | 
Am 8. und 15. März zeigten die Neu-
seenland-Volleys ihr Können und 
gewannen beide Heimspiele.� bw
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Freikarten zu gewinnen!

Wir verlosen 4 × 1 Messe-Tages tickets 

für die Leipziger Buchmesse 2025 

inkl. Hin- und Rückfahrt im Leip-

ziger Stadtgebiet (Tarifzone 110). 

Schicken Sie bis Montag, 24. März 

2025, 12.00 Uhr, eine E-Mail mit 

Ihren Kontaktdaten und dem Betreff 

„Leipziger Buchmesse“ an msj@

druckhaus-borna.de. Viel Glück!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, 

eine Barauszahlung nicht möglich.

26.03., 19.30 Uhr, Gemeindehaus Knauthain (Seumestr. 129)„Radtour nach Oullins-Pierre-Bénite“
Die Radfahrer berichten von ihrer Tour in die französische Partnerstadt; Eintritt frei

27.03., 19.00 Uhr, MS Cospuden (Hafen Zöbigker)
Kati Neumann: „Fernwehland“
Warmherzig und emotional erzählt Kati Naumann von 
Fernweh und Verbundenheit, von Enge und Aufbruch.
27.03., 19.30 Uhr, Stadtbibliothek Markkleeberg
Gabriella Engelmann: „Die Bücherfrauen von 
Listland. Der Gesang der Seeschwalben“
Zwei Frauen am Wendepunkt, ein tragisches Familienge-heimnis, die Liebe zu Büchern und Sylt; Eintritt frei

28.03., 16.30 Uhr, MS Cospuden (Hafen Zöbigker)
Jörg Menge & Frank Brennecke : „Machandertal“
Lesung, Musik und Talk auf dem Cossiboat 

28.03., 17.00 Uhr, Stadtbibliothek Leipzig (Leipzig-Zimmer)Johanna Pfüller: „agra-Messepark im Wandel der Zeit“Vortrag zum denkmalgeschützten Park, den Landwirt-
schaftsausstellungen, Flohmarkt, WGT, …; Eintritt frei
28.03., 19.00 Uhr, MS Cospuden (Hafen Zöbigker)
Kästner & Kästner: „Tatort Hafen – 
Tod im Schatten der Elbeflut
Nur 24 Stunden, um einen Mörder zu stellen: 
Die WaPo Hamburg ermittelt bei Sturmflut!
28.03., 19.30 Uhr, Stadtbibliothek Markkleeberg
Carolin Otto: „Berchtesgaden“
Ein bewegendes Sittengemälde in Deutschland zur 
Stunde Null nach dem Zweiten Weltkrieg; Eintritt frei
29.03., 18.30 Uhr, MS Cospuden (Hafen Zöbigker)
Andersen Storm: „Mein Lese-Buch“
Wo Sprache auf Musik trifft und Humor den Takt schlägt.

TippsTipps

Leipziger Buchmesse
27. bis 30. März 2025

Tausende Lesebegeisterte freuen sich auf das Früh-

jahrsereignis: die Leipziger Buchmesse! In diesem 

Jahr bietet sie zahlreiche Neuerungen und span-

nende Programmpunkte. Norwegen ist Gastland 

und präsentiert seine vielseitige Literaturszene mit 

Lesungen und Diskussionen zu aktuellen Themen 

und Verlagsentwicklungen. Kronprinzessin Mette 

Marit wird am Messedonnerstag um 11.00 Uhr den 

norwegischen Messestand eröffnen.

Ein Highlight ist das neue Forum „Mensch und 

KI“, das sich mit den Auswirkungen künstlicher 

Intelligenz auf Politik, Kultur, Medien und Bildung 

auseinandersetzt. Expert:innen und Autor:innen 

diskutieren Chancen und Risiken dieser Technologie.

Für Hörbuchfans gibt es die Audiowelt, die mit 

Live-Podcasts, Hörproben und Auftritten prominen-

ter Sprecher:innen ein besonderes Erlebnis bietet.

Bildung steht ebenfalls im Fokus: Die Initiative 

mobile.schule präsentiert praxisnahe Workshops 

zu digitaler Bildung und bietet eine Plattform für 

Austausch und Vernetzung.

Mit der „Mentalen Tankstelle“ der Beisheim 

Stiftung gibt es erstmals einen Ort für Entspan-

nung und mentale Stärkung, besonders für Kinder 

und Jugendliche.

Der BloggerRoom BL:OOM wird erweitert und 

bietet exklusive Veranstaltungen. Zudem wächst 

der Kinder- und Jugendbuchbereich mit neuen 

Angeboten in Halle 5, wodurch junge Leser:innen 

noch mehr entdecken können.

Natürlich bleiben auch Bewährtes bestehen: 

Der JugendCampus UVERSE kehrt 2025 mit 

neuen Ausstellern und interaktiven Hop-on-Hop-

off-Formaten zurück, die den Fokus auf Dialog 

statt reine Wissensvermittlung legen.

Die #buchbar in Halle 4 lädt auch 2025 zum 

gemütlichen Austausch mit Autor:innen bei 

Kaffee und Kuchen ein. Leser:innen können ihre 

Lieblingsautor:innen treffen, Lesungen erleben, 

Fragen stellen und Bücher signieren lassen.

Und nicht zu vergessen ist natürlich die Manga-

Comic-Con, wo tausende farbenfrohe Cosplay-

er:innen in ihrem Element sind.

n Die Messehallen sind täglich von 10.00 bis 

18.00 Uhr geöffnet. Tickets gibts im Ticketshop 

auf www.leipziger-buchmesse.de.

Im begleitenden Lesefestival „Leipzig liest“ finden 

über 2.500 Veranstaltungen an mehr als 300 

Leseorten statt. Alle Infos zum Programm finden 

Sie online oder in der offiziellen Buchmesse-App, 

die in den Appstores erhältlich ist.� bw
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Veranstaltungen

im März / April
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
•	20.03., 09.30 Uhr	 �Beikost und Baby-led weaning 

Ernährung von Babys und Kleinkindern
•	25.03., 09.30 Uhr	 �Erste Hilfe für Baby- & Kleinkindnotfälle 

Workshop im Rahmen des AOK-Programms 
„Gemeinsam wachsen“

•	04.04., 09.00 Uhr	 �Bindung und Beziehung im Familenalltag 
Elternworkshop mit Psychologin Beatrix Jäger 
und Stefanie Wünsch

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
•	30.03., 10.00 Uhr	� Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Bohne
•	06.04., 10.00 Uhr	� Predigtgottesdienst unter Mitwirkung von 

Nachtwächtern aus ganz Deutschland; 
mit Pfr. Bohne

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel

  � Gemeindehaus Wachau
06.04., 08.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pfr. Weber

  � Johanniskirche Dösen
04.04., 20.00 Uhr	� Taizéandacht mit Lektorin Dr. Luppa

  � Katharinenkirche Großdeuben
•	23.03., 10.00 Uhr	 �Predigtgottesdienst mit Pfr. Bohne
•	06.04., 10.00 Uhr	 �KuBuMo mit Alexander Roth

  � Kirche Großstädteln
06.04., 15.00 Uhr	 �Inklusionsgottesdienst mit der Gebärden-

sprachgemeinde; mit Pfrn. Bickhardt-Schulz und 
Pfr. Konrath; anschl. Begegnungscafé

  � Martin-Luther-Kirche
•	19.03., 18.00 Uhr	� Passionsandacht mit Orgelmusik; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz und Prof. Kürschner
•	23.03., 10.00 Uhr	� Abendmahlsgottesdienst 

mit Posaunenchor; mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
•	26.03., 18.00 Uhr	� Passionsandacht mit Orgelmusik; 

mit Pfr. i. R. Dr. Haubold und Prof. Kürschner
•	30.03., 10.00 Uhr	� Predigtgottesdienst mit Stud.-theol. Günther
•	02.04., 18.00 Uhr	� Passionsandacht mit Orgelmusik; 

mit Prof. Niebuhr und Prof. Kürschner
•	06.04., 10.00 Uhr	� Predigtgottesdienst mit Kantorei; 

mit Pfrn. Hüneburg

  � St. Peter und Paul
Di 09.00 & So 11.00 Uhr  Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de
www.cg-im.de

www.kirchenquartett.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Operettenabend mit
Alexander Voigt  & Freunde

17 Uhr | Weißes Haus | Parksalon

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

06.
A P R
2 0 2 5

Eintritt: 15 €, erm. 13 €
Vorverkauf in der Tourist-Information Markkleeberg 
oder in allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.

☎ 0761 888 4 9999
www.reservix.de

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der 
Stadt Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999 (Lieferung nach Hause möglich)
Online-Tickets unter: www.reservix.de
Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veranstalter sowie in der 
Tourist-Info und an der Konzertkasse (keine Kartenzahlung mög-
lich) erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland und 
Stadt Markkleeberg (Tel. 0341 33796718):
Dienstag bis Freitag 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr | Sonntag und Montag Ruhetag

6

FRANZISKA NITSCHE
JAHRGANG: 2000
POSITION: AUSSENANGRIFF

Ich erwarte spannende Spiele mit 
noch unbekannten Gegner, die 
wir mit einem neuen Team ärgern 
wollen. Mein Ziel ist es, dem Team 
meine Erfahrungen zu vermitteln 
und so versuchen, für diese eine 
Stütze zu sein. 

GROSSES

19 UHR - SAMSTAG26
A P R

SAISONFINALE!

T V 0 5 WA LD G I R M E S
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Veranstaltungen
Ausstellungen · Museen

  � Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-16 Uhr, Jul / Aug Di-So 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.
30.03.: Führung auf die Deponie Cröbern: „Von der Grube zum Berg“
www.bergbau-technik-park.de

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 27.04.: Sonderausstellung Peter Untermaierhofer – Verlassene Orte, 
verlorene Träume: Melancholisch verträumte und schaurig-düstere Orte in 
ganz Europa, wo die Träume verlorengegangen sind.
bis 15.06.: Sonderausstellung Aktfotografien – Ein Blick in die Sammlung
Die Sammlung des Deutschen Fotomuseums zeigt erotische Visionen von elf 
Fotografen im ausgehenden 20. Jahrhundert.

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
25.03. & 29.04., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung
www.vde-leipzig-halle.de

  � Modellbahnpark Auenhain (Mi/Do 13-18, Sa/So/Fei 10-18 Uhr)
22. / 23.03., 10.00 – 18.00 Uhr
Andampfen im Modellbahnpark
Erleben Sie die Faszination Gartenbahn: Mit Dampflokfahrten startet der 
Modellbahnpark Auenhain in seine neue Saison!
www.modellbahnpark.de

  � Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr und nach Vereinb.)
Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses bis in die heutige Zeit und 
im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.
www.torhaus-markkleeberg.de

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
•	bis 27.03.

Ausstellung „Landauf, landab“ – Malerei von Ute Nicklisch
Auf ihren Streifzügen entdeckt sie Motive, die gemalt werden wollen …

•	03.04., 18.00 Uhr
Ausstellungseröffnung „Licht und Schatten“
Die Mitglieder des Kunstvereins Markkleeberg 
präsentieren neue Arbeiten zum Thema „Licht 
und Schatten“ in den Genres Fotografie, Male-
rei, Grafik, Keramik, Schmuck und Textil. Aus-
stellung bis 19.06.

  � Rudolf-Hildebrand-Schule (Mi 14-16 Uhr, bitte klingeln, Eintritt frei)
Dauerausstellung mit historischen Plakaten zu „100 Jahre RHS“

  �Wassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 13-18 Uhr)
bis 13.04.
Ausstellung Ölmalerei von Claudia Lange
Claudia Lange zeigt Landschaften, Stillleben und 
Figürliches und wandert in ihren Arbeiten mit der 
Ölfarbe vom dezent gemischten Grau bis hin zu 
reinen Tönen – von fotorealistischer bis hin zu ex-
pressionistischer Umsetzung der Bildinhalte.
www.doelitzer-wassermuehle.de

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
•	bis 10.04.

Ausstellung: „Beyond the Trees“ – Malerei von Hjördis Baacke
Die Wälder, die wir heute in Deutschland bewundern, sind flüchtige Mo-
mentaufnahmen einer sich ständig wandelnden Geschichte. Hjördis Baacke 
präsentiert Werke, die die fragile Schönheit der Natur, das Spiel der Farben 
und den Moment der Einkehr, die die Vergänglichkeit zum Ausdruck bringen.
27.03., 19.00 Uhr: Künstlergespräch mit Hjördis Baacke

•	24.04., 19.00 Uhr
Ausstellungseröffnung: „Schwerkraft und Zeit“ – 
Malerei von Hans Aichinger
Hans Aichingers Werke fordern Konzentration: die des Malers, um die hoch-
gradig genau wiedergegebenen Figuren auf der Leinwand erschaffen zu kön-
nen. Die des Betrachters, der gespannt den Blicken, Gesten und Beziehungen 
der Figuren nachspüren muss. Die detailversessenen Elemente haben keine 
vordergründige Bedeutung, dirigieren jedoch die Wahrnehmung. So kommt 
auf Umwegen die Abstraktion ins Werk. Ausstellung bis 10.07.

Seeperle Seepark Auenhain

20. & 21.04.2025 * OSTERN

À la carte mit österlichen Leckereien

11.05.2025 * MUTTERTAG

À la carte mit besonderen Schmeckerchen

08. & 09.06.2025 * PFINGSTEN

À la carte ab 12:00 UhrSie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.
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Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort
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Veranstaltungen
  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)

Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 02.04.: Sonderausstellung „65 Jahre Zinnfigurenmuseum“
06.04. bis 28.02.: Sonderausst. „Steffen Jahn – Sammler, Maler & Graveur“ 
und „Dioramen & Zinnfiguren aus dem Fundus des Kulturamtes der Stadt Leipzig“
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
29. / 30.03. und 26. / 27.04., 08.00 – 15.00 Uhr 
agra-Antikmarkt  Europas größter mobiler Kultmarkt; Eintritt frei
www.agra-antikmarkt.de

  � agra-Park
•	04. – 06.04.

Gildetreffen der Nachtwächter, Türmer und Figuren
Am 05.04., 17.00 Uhr begleitet der Stadt
fanfarenzug Markkleeberg die Protagonisten 
vom Deutschen Fotomuseum zur Terrasse des 
Weißen Hauses. Dort werden einzelne Nacht-
wächter, Türmer und Figuren vorgestellt. Einen 
besonderen Gottesdienst mit Beteiligung der Nachtwächter gibt es am 
06.04., 10.00 Uhr in der Auenkirche.
www.nachtwaechter-gilde.de

•	06.04., 10.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße 11)
Kräuterführung mit Kerstin Leubner
Thema: Frühlingskräuter für Gesundheit und Vitalität
www.frauenwege-begleiten.de

  � Equipagenweg (Start: Gelände des ehem. KZ, Equipagenweg 15)
13.04., 19.00 – 22.00 Uhr
Schneeblumen-Gedenkweg
Im eisigen Regen wurden die Frauen des KZ-Buchenwald-Außenlagers 
Markkleeberg in der Nacht des 13. April 1945 durch die verdunkelten Stra-
ßen der Randbezirke Leipzigs getrieben. 80 Jahre nach der Lagerräumung 
laden wir wieder dazu ein, den ersten Teil ihres Weges im Gedenken an die 
Gefangenen gemeinsam zu gehen. Ende in Probstheida, Russenstraße 23
www.notenspur-leipzig.de/sbgw

  � Hafen Zöbigker, Pier 1
•	27. – 29.03.

Cossiboat: Lesungen auf der MS Cospuden
- 27.03., 19.00 Uhr: Kati Naumann – „Fernwehland“
- 28.03., 16.30 Uhr: Jörg Menge & Frank Brennecke: „Machandertal“
- 28.03., 19.00 Uhr: �Kästner & Kästner – „Tatort Hafen – Tod im Schatten 

der Elbflut“
- 29.03., 18.30 Uhr: Andersen Storm – „Mein Lese-Buch“
Details siehe auch auf Seite 9
www.freizeit-abenteuer.com

•	06.04., 11.00 – 17.00 Uhr
Borsteltag – Familienevent für den guten Zweck
Wir laden ein zu einem unvergesslichen Fami-
lienevent rund um Pier 1. Neben Bastelstation, 
Bogenschießen, Glücksrad und Großbootpad-
deln wird euch bei freiem Eintritt einiges gebo-
ten – und das alles für einen guten Zweck. Alle 
Spenden gehen an diesem Tag an die Elternhilfe für krebskranke Kinder 
Leipzig e. V.

  � Kanupark Markkleeberg
11. – 13.04.
ICF Slalom Weltranglistenrennen
Bei der 13. Auflage werden neben der deutschen Elite auch zahlreiche inter-
nationale Starterinnen und Starter in den Kanu-Slalom- und Kajak-Cross-
Rennen um den Sieg kämpfen. Darüber hinaus ist geplant, am 13. April 2025 
die Offene Deutsche Meisterschaft im Boater-Cross auszutragen. Eintritt frei
www.slalomevents.de

  � Kirche Großstädteln
13.04., 10.00 Uhr
Festgottesdienst mit Bachkantate
Nr. 84 „Ich bin vergnügt mit meinem Glücke“ – mit Michaela Zeitz (Sopran), 
Norbert Kaschel (Oboe), Streichensemble und Kantorei unter der Leitung 
von Kantor Frank Zimpel. Anschließend Thementag mit Vortrag und Buch-
vorstellung zur Künstlerfreundschaft von Christof Grüger und Elly Viola 
Nahmmacher. Eintritt frei, Spende erbeten

Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E
Samstag und Sonntag

geöffnet ab 10:00 Uhr
3x in Markkleeberg

und 1x in Connewitz

M u s i k s c h u l e

Neue Plätze für 
Geige & Klavier!

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

Infos & Probestunde:
fantamusie.de
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Veranstaltungen
  � Rathaus, Lindensäle

•	21.03., 18.30 Uhr (Großer Lindensaal)
Festliches Ensemblekonzert
Mit dem Jungen Sinfonieorchester, dem JugendPopchor, der Bigband sowie 
mit ausgewählten Solisten der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig. 
Eintritt frei, Spende erbeten
www.ms-lkl.de

•	26.03., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 14.00 Uhr)
Tanznachmittag
Viel Musik, Unterhaltung und tolle Stimmung mit DJ Jürgen Heinzmann.

•	30.03., 10.00 – 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Second-Hand-Markt für Kinder- und Babysachen
… auf zwei Etagen mit Kaffee und Kuchen, Infostand und Bastelangebot für 
die kleinen Besucher.
www.lichtblick-fuer-familien.de

•	05.04., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.00 Uhr)
Von Trauer zu Triumph – Sinfoniekonzert mit dem LSO
Das Violinkonzert a-moll von Johann Sebastian Bach gehört zu den meist 
gespielten Solokonzerten. Maurice Ravel betrachtete die Suite Le tombeau 
de Couperin eigentlich als Hommage an die gesamte französische Musik des 
18. Jahrhunderts. Kurz nach der Leipziger Völkerschlacht dirigierte Beet
hoven selbst die Uraufführung seiner 7. Sinfonie in Wien im Rahmen eines 
Benefizkonzerts zu Gunsten der antinapoleonischen Kämpfer.
Dirigent: Frank Michael Erben
18.30 Uhr: Konzerteinführung

•	17.04., 20.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.00 Uhr)
Disconacht mit Livemusik
Die MadDoxxx und DJ Marcel laden zum Osterfest für Jung und Alt.
www.kochbullen.de

  � Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula
23.03., 16.00 Uhr
Abschlusskonzert des Gitarrenwochenendes
der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig; Eintritt frei, Spende erbeten
www.ms-lkl.de

  � Stadtbibliothek
•	27. / 28.03., 19.30 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr)

Lesungen im Rahmen von „Leipzig liest“
- 27.03.: Gabriella Engelmann – „Die Bücherfrauen von Listland“
- 28.03.: Carolin Otto – „Berchtesgaden“
Eintritt frei, Anmeldung erbeten; siehe auch Seite 9

•	01.04., 14.00 – 16.00 Uhr
Frühlingsbasteln: Origami-Blumenstrauß
Der Frühling ist da und Zeit der Blumen beginnt. Wir falten gemeinsam 
schöne Origami-Blumen und stecken daraus Blumensträuße – ideal als 
Deko- oder Geschenkidee. Ab acht Jahren, Eintritt frei, Anmeldung erbeten

  � Stadtbibliothek
•	04.04., 15.00 – 22.00 Uhr

Bundesweite Nacht der Bibliotheken
Für Jung und Alt gibt es ein buntes Programm mit Stempelrallye und ande-
ren Aktionen. 18.00 Uhr: Live-Performance mit Andersen Storm, 19.00 Uhr: 
Happy Hour mit Neuanmeldungen zum ermäßigten Jahresbeitrag, 20.00 
Uhr: Literarischer Salon – wir stellen aktuelle Neuerscheinungen und Lieb-
lingsbücher vor – Mitmachen ausdrücklich erwünscht. Eintritt frei
www.nachtderbibliotheken.de

•	14.04., 19.30 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr)
Leistungen und Lebensweise junger Frauen in der DDR
„Unsere Interessen vertreten wir am besten 
selbst“ ist das Motto zu den Volkskammerwahlen 
1990 des Unabhängigen Frauenverbandes der 
DDR. Kurz zuvor legte die Kulturwissenschaft-
lerin Beate Locker drei Forschungsberichte zur 
Studie „Leistung und Lebensweise junger Frauen in der DDR“ vor. Es ging darin 
um damals aktuelle Fragen bei der Durchsetzung der Gleichberechtigung und 
um die Rezeption sog. „Frauenliteratur“. Lebensentwürfe, Realitäten und 
Aktivitäten von Frauen in den Gesellschaftsprozessen vor, während und nach 
1989 / 90 sind heute erst recht der Erinnerung wert. Aus der Reihe „Kulturge-
schichte trifft Literatur“, präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.
Referentin: Beate Locker

  � Tanzschule Tanzeria (TriGaleria, Arndtstraße 4)
29.03., 13.00 – 22.00 Uhr
Ladies’ Day in der Tanzeria
Das Feel-Good-Event von Frauen für Frauen mit Empowerment, Selflove, 
Wellness, Modenschau und Workshops von Tanz bis Yoga.
www.tanzeria.com/events

Anwaltskanzlei 
Dr. Dörfler, Liefländer & Rothe

 Rechtsanwältin
Dr. Gabriele Dörfler
FACHANWÄLTIN FÜR ARBEITSRECHT

Kirschallee 1 • 04416 Markkleeberg
(Markkleeberg-Center, Büro 133, barrierefreier Zugang)

Tel. 03 41 - 23 80 96 78 • info@doe-li.de

Ich helfe Ihnen gerne weiter:

Kündigung und 
Abfindung

www.doe-li.de

Unsere Veranstaltungen  
im jahr 2025 

LAGOVIDA GmbH · Hafenstraße 1 · 04463 Großpösna · Telefon: 03 42 06 - 77 50
E-Mail: restaurant@lagovida.de · www.lagovida.de

20. & 21.04.2025:  Oster-Lunch 

11.05.2025: Muttertags-Lunch 

08. & 09.06.2025: Pfingst-Lunch

09.08.2025: ABC-Lunch.  

Das Einschulungskind ist eingeladen. 

26. & 27.09.2025: O‘ zapft is! 

31.10.2025: Halloween-Dinner 

07. & 14.12.2025: Advents-Lunch

25. & 26.12.2025: Weihnachts-Lunch

Frühling

Sommer

Herbst

Winter

39,90 € p.P.

20,90 €
pro Kind

Alle events 
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Veranstaltungen

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  � Torhaus Markkleeberg
29.03., 19.00 Uhr (Treff: Auenkirche; Teilnahme frei, Anmeldung erw.)
Nachtwächtertour mit Thomas Reininger
Der Markkleeberger Nachtwächter unterhält bei seinem etwas unheimli-
chen Rundgang am Torhaus Markkleeberg mit Geschichte(n) und bläst ins 
Horn. Anmeldung: Tourist-Info oder unter 0163 1618464.

  � Verschiedene Orte
04.  – 06.04.
Europäische Tage des Kunsthandwerks
Kunsthandwerkerinnen und Kunsthandwerker sowie andere Kreative öffnen 
die Türen zu ihren Werkstätten und Ateliers. Schauen Sie ihnen über die 
Schulter – kommen Sie ins Gespräch, probieren Sie sich aus! In Markkleeberg 
nehmen die Firma Korb-Werner (August-Bebel-Straße 9), Polsterei Roßberg 
(Rathausstraße 84) und die Werkstattgemeinschaft Möbelrestaurierung 
Reichardt – Elste– Scheithauer (Hauptstraße 130) teil.
www.kunsthandwerkstage.de/sachsen

  �Weißes Haus
•	20.03. 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Klassik im Parksalon: Französische Harfenklänge
Werkkonzert: Exzellente junge Musikerinnen und Musiker der HMT „Felix 
Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig spielen Werke aus dem Repertoire ihres 
Instrumentes, laden zum Liederabend oder zum Ensemblespiel.

•	23.03., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Herfurthsche Hausmusik 3
Mit Werken von Claude Debussy, Erik Satie, Maurice Ravelm Sergej Proko-
fiev, Aram Chatchaturian. Es musizieren: Anna Primavera (Flöte), Emil Toschev 
(Klarinette), Theodor Toschev (Violine), Violetta Khachikyan, Laura Nabais, Mi 
Na Park, Jana Poljanovskaja und Lana Toschev (alle Klavier).

  �Weißes Haus
•	06.04., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Operette mit Alexander Voigt
Ein Konzert voller Charme, Witz und wunderbarer Musik: Am 6. April ver-
wandelt sich das Weiße Haus in die Hochburg der leichten Muse, wenn Pia-
nistin Susanne Fiedler und Tenor Alexander Voigt zusammen mit ihren Gäs-
ten den Operettenhimmel erklimmen. Vom Walzer bis zu Csárdás-Klängen: 
Es erklingen u. a. Melodien von Lehár, Kálmán und Johann Strauß.

•	08.04., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Street-Art der Welt
Wenn ich etwas (heimlich) im öffentlichen Raum 
Gemaltes in Deutschland sehe, hat es meist den 
Charakter von „Vandalismus“. Oder ich / wir ver-
stehe(n) es eben nicht. Was mir aber in etwa 100 
Ländern dieser Welt dazu aufgefallen ist: Da ist 
Ausdruck, Farbenliebe, künstlerischer Anspruch – und der Anspruch, viele zu 
erreichen, statt sich nur selbst auszudrücken. Das Abbild eines grinsenden 
Donald Trump vor einem Atompilz (in Rio de Janeiro!) ist natürlich schon aus-
sagestark, aber dass darüber „Happy New War“ geschrieben steht, lässt mich 
verstummen. Es geht also auch um das Spiel mit Sprache. Darin scheint mir 
das Volk ohnehin klüger zu sein als die (jeweiligen) Machthaber. Ein Welt-
vortrag aus Straßenperspektive: intensiv, nachdenklich, witzig – und schön!
Referent: Jörg Hertel

•	10.04., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Klassik im Parksalon
Werkkonzert: Exzellenter junger Musikerinnen und Musiker der Hochschule 
für Musik und Theater „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig.
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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
aktuell müssen wir an der Schranke Rathausstraße nicht warten. 
Wegen der Streckensperrung im Zuge der Bauarbeiten zur Ertüch-
tigung der Waldbahnstrecke fahren keine Züge. Dennoch geht 
unser Blick zum alten Personentunnel. Immer wieder werde ich 
gefragt, was mit der Unterführung passiert.
Jahrzehnte leistete der Tunnel gute Dienste. Bei geschlossener 
Schranke hatten Fußgänger die Möglichkeit, die Wartezeit mit einem 
kleinen Umweg zu umgehen. Vor einigen Jahren wurden wir über-
rascht, als die Deutsche Bahn den Tunnel ohne Vorwarnung einfach 
sperrte – ersatzlos und ohne Aussicht auf eine neue Perspektive.

Unsere Protestschreiben fanden damals kein Gehör. Der Tunnel 
diente angeblich nur als Zugang zum S-Bahn-Haltepunkt Mark-
kleeberg-Mitte. Da es diesen nicht mehr gäbe, sei der Tunnel funk-
tionslos. Der Tunnel als Bahnanlage war nach dieser Lesart nicht 
mehr notwendig und wurde geschlossen.

Bis zu 100 Menschen warteten fortan an der geschlossenen 
Schranke und verfolgten auf beiden Seiten die durchfahrenden 
Züge. Leider gab es auch regelmäßig ungeduldige Zeitgenossen, 
die die geschlossene Schranke unterquerten und einfach über die 
Gleise liefen.

Dies veranlasste mich 2019, eine Anzeige wegen Sicherheitsbe-
denken an das Eisenbahn-Bundesamt zu richten. Mein Ziel war es, 
dass das Amt die Deutsche Bahn zur Wiederöffnung des Perso-
nentunnels verpflichtet. 

Die Antwort des Eisenbahn-Bundesamtes im Behördendeutsch: 
„Nach Auskunft unseres Sachbereiches 1 stellt das Verschließen 
des Tunnels für den Gebrauch selbst noch keine Handlung dar, 
die einer planungsrechtlichen Zulassungsentscheidung durch das 
Eisenbahn-Bundesamt bedarf. Dies wäre erst für den Fall eines 
Rückbaus des Personentunnels der Fall.“ Fortsetzung auf Seite 2

Ein Bild aus der Zeit vor der aktuellen Streckensperrung: Menschen warten vor der geschlossenen Schranke 
in der Rathausstraße. Bis zu 500 Personen überqueren den Bahnübergang stündlich. (Foto: Daniel Kreusch)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Der beabsichtigte Rückbau war tatsächlich 
Bestandteil des Planfeststellungsverfah-
rens zum Ausbau der Waldbahn im Jahr 
2022. Wir mussten nun Argumente für 
den Erhalt des Tunnels sammeln. So fand 
unter anderem eine Zählung der Fußgän-
ger statt. Wir ermittelten pro Stunde eine 
rekordverdächtige Frequenz von über 500 
querenden Personen.

Unsere Argumente durften wir im Ver-
fahren mündlich vortragen. Ich erinnere 
mich noch gut, wie ich, gefühlt auf der 

Anklagebank, beim Erörterungstermin saß und für den Tunnel 
kämpfte. Ganz umsonst waren unsere Bemühungen dieses Mal 
nicht. 

Im Planfeststellungsbeschluss heißt es: „Das Eisenbahn-Bun-
desamt hat der Vorhabenträgerin aufgegeben, für den Personen-
tunnel am Bahnübergang Rathausstraße einen Ersatzneubau zu 
planen und den Antrag auf planungsrechtliche Zulassungsent-
scheidung innerhalb von drei Jahren beim Eisenbahn-Bundesamt 
einzureichen.“

Zumindest ein Teilerfolg. Doch es gab keine Aussage, wer den 
Tunnel bezahlt. Stattdessen wurde bemängelt, dass die Stadt 
Markkleeberg trotz umfangreicher Recherchen keine Kreuzungs-
vereinbarung für den Tunnel aus DDR-Zeiten vorweisen konnte.

Das spornte uns an, historische Dokumente der Deutschen 
Reichsbahn aus den 1960er- und 1970er-Jahren in den Archiven 
in Dessau und Berlin zu durchforsten. Bei der Suche nach einer 
Kreuzungsvereinbarung mussten wir alsbald feststellen, dass man 
uns etwas suchen ließ, das es gar nicht gibt. Aberwitzig, jedoch 
wahr. 

Nach DDR-Recht gab es andere Entscheidungswege und die 
Kreuzungsvereinbarung hieß Standortbeschluss. Doch zum Glück 
können wir nun endlich lückenlos die Entstehungsgeschichte des 
Tunnels nachweisen. Er wurde aus städtebaulichen Gründen auf 
Kosten der Bahn errichtet, die ihn ergo auch unterhalten muss.

Damit haben wir gute Karten für die weiteren Gespräche mit der 
Bahn. Aktuell untersuchen wir gemeinsam mit der Bahn verschie-
dene Varianten für einen Tunnelneubau. Im Ergebnis ist eine Vor-
zugsvariante festzulegen und es sind Gespräche in den Gremien 
über die Finanzierung zu führen. Wir sehen eindeutig die Bahn in 
der Pflicht.

Wundern Sie sich bitte nicht, wenn demnächst der alte Tun-
nel ersatzlos abgerissen wird. Auf einen Neubau müssen wir noch 
ein paar Jahre warten. Auf der Internetseite der Deutschen Bahn 
steht: „Der alte und baufällige Personentunnel an der Rathaus-
straße wird abgebrochen und es entsteht Platz für einen neuen 
Tunnel. Die Umsetzung erfolgt nach Abschluss der Planungen in 
einem zweiten Bauabschnitt zur Erneuerung der Waldbahn.“

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
•  Herausgeber: Stadtverwaltung Markkleeberg, vertreten durch 

den Oberbürgermeister | Rathausplatz 1 | 04416 Markkleeberg
• Telefon: 0341 3533-0 | Fax: 0341 3533-260
• E-Mail: hauptamt@markkleeberg.de | Web: www.markkleeberg.de

•  Herstellung: DRUCKHAUS BORNA | www.druckhaus-borna.de
•  Fotos: Matthias Wuttig (S. 2 o.), monticellllo - stock.adobe.com 

(S. 3), stock.adobe.com (S. 7)
•  Die nächsten Stadtnachrichten erscheinen am 2. April 2025.

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 8. April 2025, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Arbeiten am Leitungsnetz im agra-Park
Die Stadt Markkleeberg erneuert im Umfeld des Weißen Hauses und 
des Musik- und Gesellschaftshauses im agra-Park das Leitungsnetz. 

Zunächst ist die Trinkwasserleitung an der Reihe: Hier werden 175 
Meter Rohre erneuert. Es folgt der Abwasserkanal, bei dem rund 215 
Meter Leitungen ausgetauscht werden. Zudem werden elf Schacht-
bauwerke errichtet. Abschließend wird die Oberflächenbefestigung 
mit Asphalt, Pflasterstein und Plattenbelag wiederhergestellt. 

Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Ende April. Besucherin-
nen und Besucher des Parks müssen sich in der Bauzeit auf keine 
größeren Beeinträchtigungen einstellen. Gegebenenfalls werden 
Wege innerhalb des Parks kurzzeitig gesperrt. Der Zugang zum 
agra-Park und zum Weißen Haus wird für die Öffentlichkeit jeder-
zeit gewährleistet.

Daniel Kreusch / Pressesprecher (Foto: Daniel Kreusch)

Alle aktuellen Straßenbaustellen inklusive Verkehrseinschränkungen im Stadtgebiet Markkleeberg 
finden Sie online auf der Seite der Stadt im Bereich Bürger & Rathaus > Service > Baustellenreport.
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Einladung zum Gewerbestammtisch beim AHFCampus!
Der AHFSchulverein e. V. freut sich außerordentlich, in Mark- 
kleeberg angekommen zu sein und als diesjähriger Gastgeber für 
den Gewerbestammtisch zu fungieren. 

Mit dem Schuljahr 2024 / 25 hat er erfolgreich zwei Schulgründun-
gen in der Koburger Straße. 62, auf dem ehemaligen HTWK-Gelände, 
ins Leben gerufen. Dabei handelt es sich um die AHFOberschule mit 
den Klassen 5, 6 und 7 sowie um eine Grundschule mit Hort, die 
bereits mit einer ersten Klasse den Betrieb aufgenommen hat. 

Vor Ort haben Sie die Gelegenheit, mehr über die Entwicklungs-
pläne des Campus zu erfahren und einen Blick hinter die Kulissen 
zu werfen.

Um den Schülerinnen und Schülern in Markkleeberg den Ein-
stieg in eine Ausbildung zu erleichtern, ist man offen für Koopera-
tionen im Bereich Handwerk, Gewerbe und Wirtschaft. Nutzen Sie 
die Chance, wertvolle Kontakte zu knüpfen und sich beim Schul-
träger zu platzieren.

Zusätzlich werden konkrete Möglichkeiten vorgestellt, wie das 
Schulprojekt aktiv unterstützt werden kann. Die eigene Genossen-
schaft, die Bildungs-Bau eG, wird ebenfalls vor Ort sein.

Für das leibliche Wohl sorgt unser Gastgeber – kommen Sie vor-
bei und genießen Sie einen informativen und geselligen Abend!

Oberbürgermeister Karsten Schütze und Bürgermeister Olaf Schle-
gel werden auch zugegen sein und freuen sich gemeinsam mit Wirt-
schaftsförderin Kerstin Kaiser, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 

Wann: Donnerstag, 10. April 2025
Wo: AHFCampus
 Koburger Straße 62, 04416 Markkleeberg
Beginn: 17 Uhr
CO-Veranstalter: Stadtverwaltung Markkleeberg

Interessierte können sich über die Homepage der Stadt unter 
www.markkleeberg.de/gewerbestammtisch bis zum 2. April 2025 
anmelden.

Bei Fragen wenden Sie sich an Kerstin Kaiser, Leiterin Stabstelle 
Wirtschaftsförderung, Telefon: 0341 3533235, E-Mail: kaiser@
markkleeberg.de

Kerstin Kaiser / Leiterin Stabstelle Wirtschaftsförderung

Amtliche Bekanntmachungen

Willkommen zur ersten bundesweiten Nacht der Bibliotheken
Wir öffnen für Sie am Freitag, 4. April 2025, von 15 bis 22 Uhr, 
und bieten ein buntes Programm mit Stempelrallye und weiteren 
Aktionen für Jung und Alt: 
• 16 - 17 Uhr „Otto fährt los – ein Sommer in den Bergen“:  

 Vorlese- und Malstunde mit der Illustratorin  
 Stefanie Reich

• 18 - 19 Uhr  Live-Perfomance mit Andersen Storm
• 19 - 20 Uhr  Happy Hour: Neuanmeldung zum ermäßigten 

 Jahresbeitrag
• 20 - 21 Uhr  Literarischer Salon: Wir stellen aktuelle  

 Neuerscheinungen und Lieblingsbücher vor –  
 Mitmachen erwünscht

Ausleihen, Rückgaben, Neuanmeldungen und Bibliotheksführun-
gen sind ebenfalls möglich.

Alle Veranstaltungen ohne 
Anmeldung, der Eintritt ist frei.

Wissen. Teilen. Entdecken. 
Kommen Sie vorbei!

Stadtbibliothek / Amt für 
Kultur und Tourismus

Öffentliche Bekanntmachung
Die Haushaltssatzungen der Stadt Markkleeberg für die Haus-
haltsjahre 2025 und 2026 wurden am 15. Januar 2025 durch den 
Stadtrat der Stadt Markkleeberg beschlossen.

Mit Bescheid des Landratsamtes Landkreis Leipzig vom  
28. Februar 2025 wurde die Gesetzmäßigkeit des Beschlusses 
zur Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2025 vom 15. Januar 
2025 (Beschluss Nr. 48-06/2025) und des Beschlusses zur Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan 2026 vom 15. Januar 2025 (Be- 
schluss Nr. 49-06/2025) bestätigt. Der Gesamtbetrag der für das  
Haushaltsjahr 2026 vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen 

zur Inanspruchnahme im Haushaltsjahr 2027 wurde genehmigt.
Der Haushaltsplan 2025 / 2026 kann ab sofort auf der Internetseite 
der Stadt Markkleeberg www.markkleeberg.de/haushaltsplan einge-
sehen werden. Die öffentliche Auslagefrist gemäß § 76 Abs. 3 Satz 2 
SächsGemO läuft vom 20. März 2025 bis zum 26. März 2025.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

(Collage: Wirtschaftsförderung)

Die Ausgabe 07 / 2025 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 2. April 2025.
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Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Termin 
beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen Sie auch, 
Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären. Die 
Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online unter: 
terminvergabe.markkleeberg.de. Termine für Hochzeiten 2025 
können ebenfalls online unter terminvergabe.markkleeberg.de/
trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr (mit Termin)
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr (mit Termin)
Erster Sonnabend im Monat  9 bis 12 Uhr (mit Termin). 

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Freitag  10 bis 12 Uhr -------------

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 
0341 3533214

Bekanntmachung zu Sitzungen
Stadtrat
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bürgerfrage-
stunde findet am Mittwoch, dem 16. April 2025, 17.30 Uhr, im 
Großen Lindensaal (Rathaus) statt. 

Beschließende Ausschüsse
Der Technische Ausschuss kommt am Dienstag, dem 1. April 

2025, im Beratungsraum 103 des Markkleeberger Rathauses zur 
Sitzung zusammen. Beginn der Versammlung ist um 18 Uhr.
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss trifft sich am Dienstag, 
dem 8. April 2025, um 18.30 Uhr, zur nächsten öffentlichen Sit-
zung. Versammlungsort ist ebenfalls der Beratungsraum 103. 

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Stadtnachrichten

LMBV: Sofortmaßnahmen am Störmthaler Kanal nötig
Aufgrund veränderter Rahmenbedingungen und Veränderun-
gen an den Sicherungsbauwerken werden in den nächsten 
Wochen Sofortmaßnahmen am Störmthaler Kanal zwischen 
Markkleeberger und Störmthaler See beginnen. Dies teilte Bernd 
Sablotny, Sprecher der Geschäftsführung der Lausitzer und Mittel-
deutschen Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH, am 26. Februar 
2025 in Markkleeberg mit. Die LMBV folgt damit einer Anordnung 
des Sächsischen Oberbergamtes, die kurzfristig erfolgen wird.

„Die Maßnahmen zur Gefahrenabwehr, die 2021 ergriffen wor-
den waren, sind nach wie vor wirksam. Auch das Schleusenbau-
werk ist lagestabil. Aber die Lebensdauer der Bauteile ist begrenzt, 
hier schreitet die Korrosion voran“, so Bernd Sablotny. Am Schleu-
senbauwerk sind die Problemursachen nicht behoben und zudem 
konnte die Gleitsicherheit nicht nachgewiesen werden. Zudem 
können Schädigungen durch innere Erosion in den Böschungen 
nicht gemessen werden. Es gibt keine technischen Möglichkeiten, 
um in die Böschung „hineinzuschauen“. Seit Ende vergangenen 
Jahres sind wieder Baumaßnahmen am Kanal sichtbar. Es wurden 
Wasserbausteine aufgebracht, um die Böschungen zu stabilisie-
ren. Am oberen Sperrbauwerk und unterhalb der Autobahnbrü-
cke werden demnächst Stützkörper und Auflastfilter u. a. mit 
sogenannten LEGO-Betonsystemsteinen aufgebaut. Auch weitere 
Dichtwände, sogenannte Bohrpfahlwände, sind geplant.

Nachdem der Ursachenbericht im Oktober 2023 vorlag, wurde 
mit den Partnern der Arbeitsgruppe „Störmthaler Kanal“ die Auf-

gabenstellung einer Machbarkeitsstudie erarbeitet und durch die 
LMBV beauftragt. Die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie werden 
im 1. Halbjahr 2026 vorliegen.

Bernd Sablotny wies darauf hin, dass die Sanierungsarbeit der 
LMBV vielfach Pionierarbeit sei. „Nirgendwo sonst auf der Welt ist 
eine vom Braunkohlentagebau beanspruchte Landschaft in diesen 
Dimensionen von Menschenhand umgestaltet und für künftige 

(Foto: LMBV / Anika Dollmeyer)
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Einbruchschutz am Einkaufswagen
Ihre Bürgerpolizisten und Polizeiliche Beratungsstelle waren 
Ende Februar am Parkplatz des Marktkauf und berieten die 
Bürgerinnen und Bürger speziell zum Thema Einbruchschutz.

Winterzeit ist Einbruchszeit! Täter nutzen die langen Winternächte 
gerne zu Einbrüchen in Wohnungen und Einfamilienhäusern aus. 
Um dem vorzubeugen, waren die Bürgerpolizisten Stefan Klatt 
und Ina Gerisch gemeinsam mit ihren Kollegen der Polizeilichen 
Beratungsstelle Ende Februar auf dem Parkplatz des Marktkauf 
anzutreffen. 

Wie kann ich meine Fenster einbruchssicher machen, welche 
technischen Hilfsmittel gibt es auf dem Markt und vor allem: 
Bringt das überhaupt was? Für diese und noch viele weitere Fra-
gen standen sie Rede und Antwort. Tipps zum Schutz vor Fahr-
raddiebstahl oder den weitverbreiteten Maschen der Telefon- und 
Messenger-Betrüger hatten die erfahrenen Ordnungshüter eben-
falls parat.

Grundsätzliche Tipps gegen Wohnungseinbrüche:
• Schwachstellen des Hauses / der Wohnung durch den Einbau 

von Sicherungstechnik beseitigen!
• Haus- und Wohnungstür immer abschließen, auch bei kurzer 

Abwesenheit!
• Vergewissern Sie sich, dass Fenster, Balkon- und Terrassentüren 

geschlossen sind!
• Türen von Kellern und Dachböden prüfen und verschließen!
• Hauseingangstüren in Mehrfamilienhäusern auch tagsüber 

geschlossen halten!
• Achtsamkeit in der Nachbarschaft – Verdächtige Wahrneh-

mungen dem zuständigen Polizeirevier melden (110 nur bei 
Notfällen)!

Für die Urlaubszeit empfiehlt die Polizei: 
Vermitteln Sie nicht den Eindruck längerer Abwesenheit. Rollläden 
und Jalousien sollten möglichst so programmiert werden, dass sie 
sich zu unterschiedlichen Zeiten öffnen und schließen. Bitten Sie 
Nachbarn oder Verwandte, den Briefkasten zu leeren und eventu-
ell die Mülltonne zur Abholung herauszustellen. Lichtsimulatio-

nen, die einen laufenden Fernseher imitieren, oder eine mit einer 
Zeitschaltuhr gekoppelte Stehlampe suggerieren Anwesenheit. 
Absoluten Schutz gibt es nicht: Wertsachen nicht offen herum-
liegen lassen. Verwahren Sie sie in einem sicheren Ort (z. B. Tresor) 
oder wenn möglich bei Angehörigen oder Vertrauenspersonen.

Bitten Sie beispielsweise Ihre Nachbarn oder Angehörigen die 
Rollläden oder Jalousien (falls vorhanden) tagsüber zu öffnen und 
abends wieder zu schließen. Bitten Sie eine Person Ihres Vertrau-
ens darum, die Mülltonnen zu den vorgesehenen Abholtermi-
nen an die Straße zu stellen oder auch den Rasen im Garten zu 
mähen. Ein voller Briefkasten ist nach Möglichkeit zu vermeiden. 
Der Grund: Volle Briefkästen, länger geschlossene Jalousien oder 
andere Anhaltspunkte zeigen Kriminellen, dass hier der Hausherr 
oder die Hausherrin nicht da sind. Nutzen Sie Zeitschaltuhren zur 
Steuerung Ihrer Beleuchtung, um eine Anwesenheit der Bewohner 
zu suggerieren. Kriminelle meiden Häuser und Wohnungen, wenn 
diese vermuten, dass jemand anwesend ist.

Polizeidirektion Leipzig

(Foto: Polizeidirektion Leipzig)

Generationen nutzbar gemacht worden“, erklärt er. Die Sanierung 
der Braunkohlereviere im Lausitzer und Mitteldeutschen Revier ist 
eines der größten Umweltvorhaben der Bundesrepublik.

Alle Maßnahmen in Bezug zum Störmthaler Kanal stimmt die 
LMBV eng mit den regionalen Akteuren ab. In der Arbeitsgruppe 
Störmthaler Kanal sind Vertreter des Sächsischen Oberbergamtes, 

der Landesdirektion Sachsen, des Landkreises Leipzig, des Regiona-
len Planungsverbandes Westsachsen und der Stadt Leipzig sowie 
die Bürgermeister von Markkleeberg und Großpösna vertreten. 

PM Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesell-
schaft

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Rechtsberatung: 8. April 2025, 9 bis 16 Uhr
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ghhhh

Die Kita Kleeblatt lädt herzlich 
ein!

Tag der offenen Tür am 29.März 
2025 von 9.00-11.00 Uhr.

Schauen Sie vorbei und lernen Sie 
unsere kleine Kita mit familiären 
Charme und Herzlichkeit kennen. Wir 
führen durch die Einrichtung und 
informieren von A-Z über unser 
pädagogisches Konzept, die 
Tagesstrukturen, den 
Eingewöhnungsprozess sowie über 
besondere Aktionen, Ausflüge und 
alljährliche Feste. Lassen Sie sich von 
kleinen Überraschungen verzaubern, die 
auf Sie warten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kanupark-News 
Jobangebot: Kanupark Markkleeberg sucht Guides
Der Kanupark am Markkleeberger See verstärkt sein Team: Für die 
kommende Saison werden Raft- und Surfguides (m / w / d) gesucht. 
Wer einen Nebenjob mit viel Bewegung und Spaß möchte, sollte 
sich schnellstmöglich bewerben. Die Ausbildung zum Guide bietet 
der Kanupark ab dem 12. Mai an.

„Wir planen mit rund 80 Personen, die uns in dieser Saison als 
Raft- und Surfguides unterstützen“, sagt Frank Henze, Sportkoordi-
nator des Kanuparks. „Da sie den direkten Kontakt zu unseren Besu-
chern haben und für ein unvergessliches Erlebnis sorgen, sind sie ein 

wichtiger Teil unseres Teams.“ 
Die Hauptaufgabe der Guides 
besteht in der Durchführung 
der Angebote des Kanuparks. 
Besonders die Steuerung der 
Rafts durch die Wildwasserka-
näle oder auch die Betreuung 
des Wellensurfens bieten einen 
hohen Unterhaltungsfaktor.

Die Arbeit als Raft- und Surf-
guide ist ideal für alle, die gerne 
mit begeisterten Menschen 
arbeiten und einen abwechs-
lungsreichen Nebenjob suchen. 
Voraussetzungen sind unter 
anderem ein Mindestalter 

von 18 Jahren, körperliche Fitness und gute Schwimmkenntnisse. 
Sowohl für Studierende als auch für Berufstätige, die auf der Suche 
nach einem sportlichen Ausgleich zum Alltag sind, ist der Job als 
Guide im Kanupark geeignet.

Neben einem Stundenlohn von 14,50 bis 17,50 Euro bietet der 
Kanupark viele Vergünstigungen: Die Mitarbeitenden können bei-
spielsweise kostenfrei raften, surfen und Wildwasser-Kajak fahren 
oder sich zum Beispiel zum Kajakguide weiterbilden. Außerdem 
erhalten ihre Familie und Freunde die Möglichkeit, die Angebote im 
Kanupark vergünstigt zu nutzen.

Interessierte benötigen keine Vorkenntnisse. Es wird eine Schulung 
zum Raft- und Surfguide geben, die bei erfolgreichem Abschluss 
honoriert wird. Diese beginnt am 12. Mai und ist sehr stark praxis- 
orientiert. Nach bestandener Abschlussprüfung ist ein Einsatz als 
Guide an sieben Tagen in der Woche bei freier Arbeitszeiteneintei-
lung möglich. Die Anstellung erfolgt als Saisonkraft.

Weitere Informationen zu den Jobs im Kanupark sind im Internet 
unter www.team-kanupark.de zu finden. Bewerbungen sind über ein 
Online-Formular oder per E-Mail an sport@kanupark-markkleeberg.
com möglich. Fragen zu den Stellenangeboten beantwortet Frank 
Henze telefonisch unter 034297 141294. Wer noch in diesem Jahr 
an Bord gehen möchte, sollte sich bis spätestens Ende April im 
Kanupark melden.

Die diesjährige Rafting- und Surf-Saison im Kanupark beginnt 
am 17. Mai und geht bis zum 4. Oktober. Buchungen sind unter  
www.kanupark-markkleeberg.com möglich.

Markkleeberger See-News 
Kostenloses WLAN am Markkleeberger See
Besucher am Markkleeberger See kommen seit dieser Saison in 
den Genuss, kostenlos im Internet zu surfen. Möglich macht das 
eine Kooperation zwischen der Stadt Leipzig (Referat Digitale 
Stadt und Amt für Wirtschaftsförderung) und der Leipzig Touris-
mus und Marketing GmbH, die zum Ziel hat, mittels WLAN-Spots 
für eine bessere Gästeinformation in Leipzig und der Region zu 
sorgen. Seit 2022 wird das Netz des touristischen WLAN in Zusam-
menarbeit mit touristischen Leistungsträgern sukzessive erweitert. 
Neben dem Markkleeberger See gehören u. a. auch der Zoo Leipzig, 
die Kongresshalle am Zoo, das Völkerschlachtdenkmal, die Leipzi-
ger Innenstadt, das Gohliser Schlösschen, das Torhaus Dölitz und 
das agra-Messegelände zu den Standorten mit den kostenlosen 
Hotspots.

Wer das Angebot nutzen möchte, klickt in seinem Handy oder 
Tablet in der Liste der verfügbaren Netzwerke auf den Zugang 
„Leipzig.freewifi“, und schon wählt sich das Gerät in das kosten-
lose Wifi-Netz ein. Am Markkleeberger See werden die Nutzer mit 
einer individuell gestalteten Vorschaltseite begrüßt. 

Ein Job mit Spaßfaktor: Raft- 
und Surfguide im Kanupark 
Markkleeberg (Quelle: www.
kanupark-fotodienst.de) 

Die Große Kreisstadt Markkleeberg bietet in ihrem 
Online-Kalender zahlreiche Veranstaltungen mit Tages-

tipps an. Den Kalender finden Sie auf: 
www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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Geburtstags- und Ehejubilare vom 20. März bis 2. April 2025
OBM Karsten Schütze und die „Mark kleeberger Stadt-
nachrichten“ gratulieren zum Geburtstag und wünschen 
alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
28.3. Sylvia Scholz 75 Jahre

Ehejubilare
21.3. Christine und Bernd Große-Uhlmann 55 Ehejahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 
95, 100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage 
ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell 
wollen Sie gern aufgenommen werden, dann schreiben 
Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 24. März

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
• Mittwoch, 26. März

AWO: 14 Uhr – offenes Seniorencafé 
• Montag, 31. März

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Spielenachmittag
• Mittwoch, 2. April

AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen
• Montag, 7. April

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
• Mittwoch, 9. April

AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen
• Donnerstag, 10. April

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag mit Frau Müller und 
Teeköstlichkeiten

• Montag, 14. April
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

• Mittwoch, 16. April
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus (Schimmel, feuch-

ter Keller, zu hohe Heizkosten, Garagenbau, Dachausbau und 
vieles mehr …): mittwochs, 16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) 
Architektur Roland Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, Ter-
min unter Telefon: 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter

Treffs:
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter jens.meinhardt@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp
• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 14-tägig, 18 – 20 Uhr

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden

Kurse:
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 

mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer

Veranstaltungen: 
• Seniorentanznachmittag: Mi, 26. März, 15 – 18 Uhr, Einlass ab 

14 Uhr, Großer Lindensaal, mit DJ Jürgen Heinzmann – Unter-
haltung und Spaß sind garantiert, Eintritt: 15 Euro (Barzahlung)

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstr. 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di, Mi, Do: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr / Fr: 9 – 12 Uhr

Aufruf: 
Wir suchen für das Jahr 2025 und darüber hinaus engagierte Per-
sonen auf allen Gebieten der gemeinschaftlichen Freizeitgestal-
tung. Bitte meldet Euch bei Interesse an einer interessanten und 
dankbaren Beschäftigung.
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Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 22. März 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 23. März 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Samstag, 29. März 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 30. März 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180 

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 
 oder 0800 1110222

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016

Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)

Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550

Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)

Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos & anonym) 116 111
(Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung

Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012

Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr), www.buendnis-depression-leipzig.de

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Informationen aus den Fraktionen
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Schon was von PFAS gehört?
PFAS sind chemische Verbindungen aus Kohlenstoff und Fluor mit 
besonderen Eigenschaften, z. B. der gleichzeitigen Abweisung von 
Wasser und Schmutz. Sie werden daher für Outdoorkleidung, Schuh-
pflegeprodukte, Poliermittel, Teflon-Pfannen, Backpapier, Skiwachs, 
Verpackungen (z. B. Pizzakartons), einige Kosmetika und zahlreiche 
weitere Produkte verwendet. An die unbestritten komfortablen 
Eigenschaften der PFAS haben wir uns inzwischen gewöhnt, aber sie 
sind auch problematisch. Diese „Ewigkeitschemikalien“ sind nahezu 
unzerstörbar und daher mittlerweile überall verbreitet. Oft ist weni-
ger deren Nutzung, sondern deren Eintragung in die Umwelt bei der 
Produktion kritisch. „PFAS sind weltweit in Gewässern, Böden, Pflan-
zen und Tieren nachweisbar und können damit auch in die Nah-

rungskette eingetragen werden“ (Bundesamt f. Risikobewertung). 
Diese künstlichen Chemikalien nimmt der Mensch in erster Linie 
über Lebensmittel und Trinkwasser auf. Mögliche gesundheitliche 
Folgen können z. B. die Verringerung der Aktivität von Immunzellen 
und andere Beeinträchtigungen sein (Helmholtz Zentr. f. Umweltfor-
schung). Das Verbot vieler verschiedener PFAS in der EU ist zwar in 
der Diskussion, bisher jedoch aus wirtschaftlichen Gründen schwer 
durchsetzbar. Oftmals gibt es bereits gute Alternativprodukte mit 
ähnlichen Gebrauchseigenschaften. Unsere Empfehlung: Fragen Sie 
beim Kauf nach, ob die Produkte „fluorfrei“, „PFAS-frei“ oder „PFC-
frei“ sind.
 Ihre Markkleeberger GRÜNEN

Vorankündigung 

Am 22.05.2025

Fahrt in den Sächsischen Landtag 

mit unserem Landtagsabgeordneten Oliver Fritzsche.

 

Weitere Informationen unter 

0341 9759976 oder info@oliver-fritzsche.de

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Treffen Sie uns am 27. März um 19 Uhr im
Ratskeller Markkleeberg und kommen Sie mit 
uns ins Gespräch. Oder schreiben Sie uns Ihre 
Gedanken an fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

Bundestagswahl 2025 mit Licht und Schatten 
Bei der Bundestagswahl am 23. Februar 2025 ist die CDU als 
stärkste Kraft hervorgegangen. Die Wahlbeteiligung lag mit 82,5 
Prozent mehr als 6 Prozentpunkte über der von 2021 und ist damit 
die höchste seit der Wiedervereinigung. Der Wahlsieg bedeutet 
für uns, dass die CDU einen klaren Auftrag zur Regierungsbil-
dung erhalten hat und mit Friedrich Merz den neuen Bundes-
kanzler stellen wird. Als CDU Markkleeberg möchten wir uns bei 
allen Wählerinnen und Wählern für die rege Beteiligung und ihre 
Unterstützung bedanken. Unser Kandidat Jörg Heuter konnte in 
Markkleeberg die Mehrheit der Stimmen erzielen, ebenso erreichte 
die CDU hier das beste Zweitstimmenergebnis. Leider konnten wir 
das Direktmandat für die CDU im Landkreis Leipzig dennoch nicht 

zurückgewinnen. Wir danken Jörg Heuter für seinen großartigen 
Einsatz und möchten auch allen Unterstützerinnen und Unter-
stützern und besonders den vielen ehrenamtlichen Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfern danken. Als Markkleeberger Union werden 
wir uns weiterhin mit ganzer Kraft für unsere Region einsetzen 
und hoffen ebenso auf kluge und entschlossene Politik im Bund. 
Wir stehen für eine zukunftsorientierte und positive Entwicklung 
unserer Stadt. Bei Fragen und Anregungen erreichen Sie uns unter 
0341 2283410 oder info@cdu-markkleeberg.de. 

Ihre Markkleeberger Union
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Land, Lieder und Leute im Frühling 
Anregungen zum Singen, Erinnern und Nachdenken
Am 20. März fängt kalendarisch der Frühling an. Nicht mehr lange 
und auch die Sommerzeit ist dann da. Wer zur Umstellung einen 
Blick auf die Rathausuhr wirft, wird feststellen: Hier wird automa-
tisch umgestellt.

Wie entdecke ich den Frühling bei meinem historischen Rück-
blick? Nicht beim Hören des aktuellen Wetterberichts oder beim 
Blick auf das Balkonthermometer! Ich stöbere in Bücherregalen 
und alten Zeitschriften. 

Dieses Buch, das in den 1950er-Jahren in 
Markkleeberger Schulen und Kindergärten 
zum Singen anregte, verrät auf Seite 138: 
„Im Märzen der Bauer, die (alte Rechtschrei-
bung!) Rößlein einspannt ...“. Wer kennt 
noch die Melodie? Da waren Lied und Rea-
lität, auch entlang der Koburger Straße, 
nicht weit voneinander entfernt. Richtung 
Zöbigker, neben dem Friedhof und am heu-
tigen Wohngebiet „Eulenberg“, konnten 
wir damals den weiteren Liedtext in natura 
sehen: „...er setzt seine Felder und Wiesen 
instand, er pflüget den Boden, er egget und 

sät und rührt seine Hände frühmorgens und spät.“ Dort, wo heute 
Einfamilienhäuser dicht an dicht stehen, blühten Felder und Wiesen, 
lebten Rehe, Hamster, Feldhasen oder Füchse. Nur die Toten ruhen 
noch immer an der gleichen, inzwischen etwas unruhigeren Stelle 
auf dem Waldfriedhof, in der Nähe des Golfplatzes und Cospudener 
Sees.

Im März, vor 70 Jahren, summten Markkleeberger jedoch nicht 
allzu oft den „Märzbauer“, sondern eine andere Melodie. Schuld 
daran hatten auch Magda und Tochter Romy Schneider. Ihr erster 
gemeinsamer Film „Wenn der weiße Flieder wieder blüht ...“, war im 
Ort in einer Woche 28 Mal zu sehen. Das „Regina“ und die „Film-
bühne“ zeigten den Farbfilm täglich um 17.30 und 20 Uhr, meist 
waren die Vorstellungen ausverkauft.

Auch die Landfilmstellen in Zöbigker, Cröbern, Prödel, Wachau und 
Gaschwitz zeigten Magda Schneider und Willy Fritsch, neben Romy 
und Götz George. Letztere, noch Kinder, später berühmt und bekannt, 
zählten damals 14 Lenze. Spiegeln wir den Frühling, im wahrsten 
Sinne des Wortes, kulturell weiter. Ich studiere dazu keine Kinospiel-
pläne mehr, sondern den legendären „Markkleeberger Kulturspiegel“. 
Von 1950 bis 1963 war er in fast jedem Haushalt zu finden, zwölf 
informative Seiten im Kleinformat (10 x15 Zentimeter).

Vor mir liegt die März-Ausgabe des Jahres 1959: Auf Seite 3 
erinnert Autorin Friedel Zschoch daran, dass sich am 8. März der 
„Internationale Frauentag“ zum 49. Mal jährt. Beschlossen 1910 
in Kopenhagen und von Clara Zetkin ausgerufen und organisiert. 
Auch der Sport kommt in dieser Ausgabe nicht zu kurz, denn: „Das  
III. Deutsche Turn- und Sportfest ruft!“, so lautet die Überschrift. Die 
Mitglieder der BSG wollen pro Kopf 10 Mark dafür sammeln. Ich lese: 
„Turnerherzen gewinnen!“

Der Große Lindensaal, bekannt und beliebt auch als regelmäßi-
ger Aufführungsort des einstigen Bornaer Kreistheaters, bietet am  
21. März ein „Wiedersehen am Wochenend“ – zwei heitere Akte mit 
Musik von Ursula Damm-Wendler. Ich lese: „Ein modernes Lustspiel, 
das alltägliche Geschichten einer jungen Ehe humorvoll auf die 
Bühne bringt.“ Na, das passt doch zu aufkommenden Frühlingsge-
fühlen! 

Der Kulturspiegel 
amortisierte sich auch 
durch Inserate und 
Anzeigen. Im März 
1961 schaltete Mark-
kleeberg-Großstädteln 
eine weitere …

Übrigens: Vom 28. 
bis 30. März 1961 
fand in Zöbigker, Prö-
del und Cospuden die 
damals übliche Volks-
röntgenuntersuchung statt, daran erinnerte der Kulturspiegel. Auch 
ich stand später einmal im Lindensaal hinter so einem Gerät und 
beobachtete meine Lunge. Das war schon beeindruckend!

Hatte man nach Erlebnissen im Lindensaal noch gar keine Lust 
nach Hause zu gehen, gab es einen bunten, duftenden Frühlings-
weg als Verlockung, in Höhe der nunmehr seit vielen Jahren ruinö-
sen Turnhalle. Auf etwa 100 Metern Länge, dicht und hoch, blühte 
und duftete Flieder. Mehr als 500 Schattierungen gibt es von die-
sem Ölbaumgewächs. Markkleeberg begnügte sich mit Weiß und 
Lila. Anwohner nannten diese duftende, schmale Wegstrecke das 
„Fliedergebüsch“. Es lockte tagsüber Kinder der benachbarten Schule 
als Versteck und Abenteuerspielplatz. Und Ältere nutzten es nach 
dem „Tanz in der Linde“ als willkommenen, verschlungenen Weg, um 
Frühlingsgefühle auszuleben. Die dichten Blätter, Äste und duften-
den Blüten beförderten da so einiges. Wer heute an dieser Stelle sein 
Auto längs zur Raschwitzer Straße parkt, findet nur noch einen win-
zigen, kümmerlichen Rest.

PS: Wo Sie den Frühling dieses Jahr suchen, weiß ich nicht. Ich 
hoffe jedoch, dass wir ihn entdecken werden.

Auf Wiederlesen im Journal 8 / 2025
Ihr Michael Zock / Stadtchronist (Telefon 0341 9803988)

(Abbildung: Archiv Zock)
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Reise

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

Tickets in Ihren TUI TRAVELStar Reisebüros: Rathausgalerie Markkleeberg &
Reisebüro am Marktkauf Oschatz sowie bei allen bekannten VVK-Stellen. 

 Tickethotline: 0341 350 26 29

Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Parkbühne GeyserHaus Leipzig
29. 08. 2025
SOMMERTOUR 2025

30. 08. 2025

Anker Leipzig
28. 03. 2026

präsentiert:

Perfekte Auszeit
TUI MAGIC LIFE Cluburlaub bietet Erholung, sportliche 
Aktivitäten und unterhaltsame Abendprogramme. Genieße 
ein umfassendes All-inclusive-Angebot, die perfekte Lage 
direkt am Meer und das umfangreiche Sportangebot. 

Türkei, Colakli
Magic Life Jacaranda
AI, DZ 
1 Woche inkl. Flug ab Leipzig
2 Erwachsene und 1 Kind, gesamt

Ihren Traumurlaub finden Sie bei uns:

ab 3.997 €

Reisebüro Rathausgalerie 
Rathausstr. 33-35 . 04416 Markkleeberg . Tel. 0341 3502629
info@reisebuero-markkleeberg.de 
www.reisebuero-markkleeberg.de

Chinas verborgene Schätze (Teil 4)
Die große Chinesische Mauer

Die über 2.000 Jahre alte Chinesische 
Mauer ist eines der beeindruckendsten 
antiken Bauwerke der Welt. Sie ist über 
3.000 Kilometer lang und verläuft durch 
mehrere Provinzen im Norden Chinas.

Peking gilt als Tor zur Großen Mauer, 
da sich in den Vororten mehrere weltbe-
rühmte Mauerabschnitte befinden. Diese 
Mauerabschnitte wurden während der 
Ming-Dynastie erbaut und sind gut erhal-
ten. Von allen Abschnitten der Großen 

Mauer in der Nähe von Peking ist Bada-
ling der bekannteste. Die nahe gelegene 
Große Mauer bei Juyongguan überquert 
einen der drei großen Gebirgspässe, ist 
aber ebenso gut besucht wie Badaling. 
Die Große Mauer bei Mutianyu liegt in der 
Nähe von Badaling und bietet einen herr-
lichen Blick auf die Chinesische Mauer 
und die umliegende Hügellandschaft. Eine 
Besonderheit dieses Mauerabschnitts 
ist die Rodelbahn, auf der man von der 
Mauerkrone bis zum Fuß des Hügels 
rodeln kann. Aufgrund der relativ kurzen 
Entfernungen sind Badaling, Juyongguan 
und Mutianyu vom Stadtzentrum Pekings 
aus gut zu erreichen.

Etwas weiter von Peking entfernt, etwa 
150 Kilometer nordöstlich des Stadt-
zentrums, liegt der Abschnitt 
Jinshanling. Er gehört zu den 
sehenswertesten Abschnitten 
der Großen Mauer. Die etwa 
zweieinhalbstündige Fahrt dort-
hin lohnt sich. Auch Gubeikou 
und Jiankou können von Peking 

aus in einem Tagesausflug besucht werden. 
Diese Abschnitte sind seit ihrer Erbauung in 
der Ming-Dynastie nicht mehr restauriert 
worden. Weitere berühmte Abschnitte der 
Großen Mauer innerhalb und außerhalb 
Pekings befinden sich in Huanghuacheng, 
Simatai und Shanhaiguan. Für die Besichti-
gung dieser Bereiche wird eine mehrtägige 
Tour empfohlen.

n Entspannte Beratung mit Termin
In unserem TUI TRAVELStar Reisebüro in der 
Rathausgalerie geben wir Ihnen gern per-
sönlich weitere Tipps für Ihren Urlaub Um 
Ihnen die bestmögliche Beratung und Pla-
nung zu ermöglichen, bitten wir Sie, vorab 
einen Termin zu vereinbaren. So können wir 

uns voll und ganz auf Ihre Wünsche kon-
zentrieren und lange Wartezeiten 

vermeiden. Rufen Sie einfach 
unter 0341 3502629 an oder 
senden Sie eine Mail an info@
reisebuero- markkleeberg.de. 

Ihr Daniel Riedel, 
TUI TRAVELStar Rathausgalerie

- Anzeige -
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und alten Zeitschriften. 

Dieses Buch, das in den 1950er-Jahren in 
Markkleeberger Schulen und Kindergärten 
zum Singen anregte, verrät auf Seite 138: 
„Im Märzen der Bauer, die (alte Rechtschrei-
bung!) Rößlein einspannt ...“. Wer kennt 
noch die Melodie? Da waren Lied und Rea-
lität, auch entlang der Koburger Straße, 
nicht weit voneinander entfernt. Richtung 
Zöbigker, neben dem Friedhof und am heu-
tigen Wohngebiet „Eulenberg“, konnten 
wir damals den weiteren Liedtext in natura 
sehen: „...er setzt seine Felder und Wiesen 
instand, er pflüget den Boden, er egget und 

sät und rührt seine Hände frühmorgens und spät.“ Dort, wo heute 
Einfamilienhäuser dicht an dicht stehen, blühten Felder und Wiesen, 
lebten Rehe, Hamster, Feldhasen oder Füchse. Nur die Toten ruhen 
noch immer an der gleichen, inzwischen etwas unruhigeren Stelle 
auf dem Waldfriedhof, in der Nähe des Golfplatzes und Cospudener 
Sees.

Im März, vor 70 Jahren, summten Markkleeberger jedoch nicht 
allzu oft den „Märzbauer“, sondern eine andere Melodie. Schuld 
daran hatten auch Magda und Tochter Romy Schneider. Ihr erster 
gemeinsamer Film „Wenn der weiße Flieder wieder blüht ...“, war im 
Ort in einer Woche 28 Mal zu sehen. Das „Regina“ und die „Film-
bühne“ zeigten den Farbfilm täglich um 17.30 und 20 Uhr, meist 
waren die Vorstellungen ausverkauft.

Auch die Landfilmstellen in Zöbigker, Cröbern, Prödel, Wachau und 
Gaschwitz zeigten Magda Schneider und Willy Fritsch, neben Romy 
und Götz George. Letztere, noch Kinder, später berühmt und bekannt, 
zählten damals 14 Lenze. Spiegeln wir den Frühling, im wahrsten 
Sinne des Wortes, kulturell weiter. Ich studiere dazu keine Kinospiel-
pläne mehr, sondern den legendären „Markkleeberger Kulturspiegel“. 
Von 1950 bis 1963 war er in fast jedem Haushalt zu finden, zwölf 
informative Seiten im Kleinformat (10 x15 Zentimeter).

Vor mir liegt die März-Ausgabe des Jahres 1959: Auf Seite 3 
erinnert Autorin Friedel Zschoch daran, dass sich am 8. März der 
„Internationale Frauentag“ zum 49. Mal jährt. Beschlossen 1910 
in Kopenhagen und von Clara Zetkin ausgerufen und organisiert. 
Auch der Sport kommt in dieser Ausgabe nicht zu kurz, denn: „Das  
III. Deutsche Turn- und Sportfest ruft!“, so lautet die Überschrift. Die 
Mitglieder der BSG wollen pro Kopf 10 Mark dafür sammeln. Ich lese: 
„Turnerherzen gewinnen!“

Der Große Lindensaal, bekannt und beliebt auch als regelmäßi-
ger Aufführungsort des einstigen Bornaer Kreistheaters, bietet am  
21. März ein „Wiedersehen am Wochenend“ – zwei heitere Akte mit 
Musik von Ursula Damm-Wendler. Ich lese: „Ein modernes Lustspiel, 
das alltägliche Geschichten einer jungen Ehe humorvoll auf die 
Bühne bringt.“ Na, das passt doch zu aufkommenden Frühlingsge-
fühlen! 

Der Kulturspiegel 
amortisierte sich auch 
durch Inserate und 
Anzeigen. Im März 
1961 schaltete Mark-
kleeberg-Großstädteln 
eine weitere …

Übrigens: Vom 28. 
bis 30. März 1961 
fand in Zöbigker, Prö-
del und Cospuden die 
damals übliche Volks-
röntgenuntersuchung statt, daran erinnerte der Kulturspiegel. Auch 
ich stand später einmal im Lindensaal hinter so einem Gerät und 
beobachtete meine Lunge. Das war schon beeindruckend!

Hatte man nach Erlebnissen im Lindensaal noch gar keine Lust 
nach Hause zu gehen, gab es einen bunten, duftenden Frühlings-
weg als Verlockung, in Höhe der nunmehr seit vielen Jahren ruinö-
sen Turnhalle. Auf etwa 100 Metern Länge, dicht und hoch, blühte 
und duftete Flieder. Mehr als 500 Schattierungen gibt es von die-
sem Ölbaumgewächs. Markkleeberg begnügte sich mit Weiß und 
Lila. Anwohner nannten diese duftende, schmale Wegstrecke das 
„Fliedergebüsch“. Es lockte tagsüber Kinder der benachbarten Schule 
als Versteck und Abenteuerspielplatz. Und Ältere nutzten es nach 
dem „Tanz in der Linde“ als willkommenen, verschlungenen Weg, um 
Frühlingsgefühle auszuleben. Die dichten Blätter, Äste und duften-
den Blüten beförderten da so einiges. Wer heute an dieser Stelle sein 
Auto längs zur Raschwitzer Straße parkt, findet nur noch einen win-
zigen, kümmerlichen Rest.

PS: Wo Sie den Frühling dieses Jahr suchen, weiß ich nicht. Ich 
hoffe jedoch, dass wir ihn entdecken werden.

Auf Wiederlesen im Journal 8 / 2025
Ihr Michael Zock / Stadtchronist (Telefon 0341 9803988)

(Abbildung: Archiv Zock)
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Schlüpferschmiede
Jacqueline Schreiber näht extravagante Stücke

Jacqueline Schreiber ist eine kreative Mark
klee bergerin und Gründerin der Schlüpfer-
schmiede. In ihrer kleinen Werkstatt im 
Equipagenweg 19 näht sie mit viel Liebe 
farbenfrohe und extravagante Schlüpfer 
und Alltagskleidung für Damen, Herren und 
bald auch für Kinder. Sie kümmert sich auch 
um alles, was sonst noch dazu gehört – von 
der Auswahl der Stoffe über das Entwerfen 
neuer Schnittmuster bis hin zu Lagerhal-
tung und Verkauf. Was vor drei Jahren mit 
einer witzigen Idee begann, hat sich dank 
der großen Nachfrage so entwickelt, dass 
sie das ganze Jahr über gut zu tun hat.

Diese lustig klingende Sache hat aber 
einen ernsten Hintergrund: „Ich erinnere 
mich immer wieder an den Moment, als ich 
mich entschlossen hatte, keine billige Unter-
wäsche mehr bei den großen Ketten zu kau-
fen und ich dann ein schlechtes Gewissen 
hatte. Unter anderem, weil ich nicht nach-
vollziehen konnte, woher die Stoffe kommen 
und unter welchen Bedingungen sie 
produziert wurden. Aber auch, weil 
die Qualität so war, dass die Wäsche 
nicht lange hielt. Da habe ich mir 
gedacht, vielleicht kann ich Unter-
wäsche selber nähen, das wäre 
zumindest einen Versuch wert.

Ich konnte nähen und es hat 
mir Spaß gemacht. Im Jahr 2019 

habe ich mich dann in der Gemeinschafts-
werkstatt einer Freundin mehr und mehr 
mit dem Nähen vertraut gemacht. Von ihr 
lernte ich den Umgang mit Jersey-Stoffen 
und Konfektion. Sie wusste, dass ich gerne 
kreativ bin und die Idee umsetzen wollte, 
Unterwäsche in Eigenregie zu nähen. Sie 
wusste auch, dass ich Schweißen gelernt 
hatte. Also sagte sie zu mir: Wenn du das 
machst, dann nenn’ deine Werkstatt Schlüp-
ferschmiede, das passt zu dir‘ – und so ist es 
dann auch gekommen.“ Jacqueline Schrei-
ber war damals noch hauptberuflich Floris-
tin und bot ihre ersten Schlüpfer im Internet 
an. Überraschenderweise war die Nachfrage 
schnell größer, als sie vermutet hatte.

Dann kam die Corona-Zeit und die Mas-
kenpflicht. Wie viele andere nähte auch 
Jacqueline Schreiber Masken und verkaufte 
sie in einigen Leipziger Geschäften. Dadurch 
wurde die Schlüpferschmiede bekannter und 
der Absatz stieg. Auf Etsy eröffnete sie ihren 

ersten Onlineshop. Die Gemeinschafts-
werkstatt wurde zu klein und sie 
zog deshalb um – in ihr Wohn-
zimmer. Aber auch dort wurde 

der Platz bald knapp.
Im Jahr 2022 kam ihr wiederein-

mal der Zufall zu Hilfe: Sie erfuhr, 
dass es im Equipagenweg 19 
einen „unbelebten“ Raum gab, 

der nur als Lager diente. „Ich wurde eingela-
den, diesen Raum zu meiner Werkstatt aus-
zubauen. Die Idee gefiel mir und ich sagte 
zu. Die kreative Gemeinschaft dort und das 
alternative Umfeld waren für mich sehr 
wichtig. Und da ich in Mark klee berg wohne, 
habe ich auch einen kürzeren Arbeitsweg.

Mit der Unterstützung von Freunden 
wurde der Raum flott gemacht und mit 
einigen Handgriffen in eine kleine, gemütli-
che Werkstatt verwandelt. „Ich bin sehr froh 
darüber, dass ich umgezogen bin. Hier sind 
einige kreative Leute, wir verstehen uns gut 
und es ist ein schönes Miteinander, das wir 
schätzen.“ Um ihre Kunden auch persönlich 
zu erreichen, ist sie mit einem Marktstand 
bei Festivals dabei und in der Adventszeit 
auf Weihnachtsmärkten vertreten. „Ich 
widme mich schon seit einiger Zeit ganz der 
Schlüpferschmiede, denn die große Masse 
an schlichten Slips, Bustiers und Leggings 
reißt mich einfach nicht vom Hocker. Ich 
möchte etwas mehr Kreativität und Farbe 
ins Spiel bringen. Meine Unterwäsche soll 
bequem, individuell und einzigartig sein, 
aber auch alltagstauglich, bunt und fröh-
lich. Deshalb auch ‚Schlüpferschmiede‘, das 
prägt sich gut ein. Ich bin ein Ostkind, bei 
uns zu Hause wurden Unterhosen noch – 
wie früher – Schlüpfer genannt.“

Da Jacqueline Schreiber der Umwelt-
schutz am Herzen liegt, kommt auch 
dieser Aspekt nicht zu kurz. Sie legt Wert 
auf ökologisch hergestellte Materialien 
in guter Baumwollqualität und möchte 
damit einen Beitrag zur Ressourcenscho-
nung leisten: „Deshalb verarbeite ich auch 
so viel wie möglich Stoffreste – daraus 
entstehen Fliegen, Stulpen, Stirnbänder, 
kleine Taschen und Bänder. Eine plastik-
freie Verpackung für den Versand ist für 
mich selbstverständlich.“� Annett Stengel

Friseursalon Simone ZangeFriseursalon Simone Zange
Medizinische FußpflegeMedizinische Fußpflege

Karl-Liebknecht-Straße 5Karl-Liebknecht-Straße 5
04416 Markkleeberg04416 Markkleeberg
Tel.: (0341) 3 58 05 22Tel.: (0341) 3 58 05 22

Öffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 UhrÖffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 Uhr

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de

SCHLÜPFERSCHMIEDE
·•· Handgemachte Unterwäsche aus Leipzig ·•·

www.schluepferschmiede.de
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Neue Studie zum „Leaky Gut“
Myrrhe repariert durchlässige Darmbarriere und lindert so Durchfall und Blähungen
Bei Patienten mit chronischen Darmer-
krankungen wie Reizdarm, Colitis ulcerosa 
oder Morbus Crohn rückt aktuell die soge-
nannte Darmbarriere (Abb.), ein wichtiges 
Schutzschild unseres Körpers, immer mehr 
in den Fokus der Ärzte. Ist sie instabil, kön-
nen schädliche Substanzen und Mikroor-
ganismen in unseren Körper gelangen und 
eine Vielzahl von Verdauungsbeschwerden 
nach sich ziehen wie Durchfall, Blähungen 
oder Krämpfe. Daher sind Maßnahmen 
zur Stabilisierung der Darmbarriere bei 
der Behandlung dieser Beschwerden von 
besonderem Interesse.

„Unsere aktuelle Laboruntersuchung 
hat jetzt bestätigt, dass die Arzneipflanze 
Myrrhe mit ihrem breiten Wirkspektrum 
eine gestörte Darmbarriere auf verschie-
dene Wege wieder stabilisieren und dem 
Absterben von Darmzellen während eines 
Entzündungsprozesses entgegenwirken 
kann“, erklärt Autor Prof. Dr. Jörg-Die-
ter Schulzke, Charité Berlin. Bereits frü-
here Laboruntersuchungen haben gezeigt: 
Myrrhe stabilisiert sowohl einzeln als auch 
in Kombination mit Kaffeekohle die Darm-
barriere vergleichbar gut wie das häufig 
verordnete Kortisonpräparat Budeso-
nid. „Dieser Effekt kann bei der 
Behandlung von chronischen 
Darmerkrankungen wie 
Reizdarm oder Coli-
tis ulcerosa genutzt 
werden“, so Schulzke. 

So können beispielsweise Arzneimittel mit 
Myrrhe gleichzeitig drei häufige Beschwer-
den – Durchfall, Blähungen und Krämpfe 
– wirkungsvoll lindern. Sie stabilisiert nicht 
nur die durchlässige Darmbarriere, sondern 
wirkt außerdem entzündungshemmend 
und krampflösend.

n Leaky Gut mit „Supermikroskop“ 
erkennen

Eine durchlässige Darmbarriere (auch 
„Leaky Gut“ genannt) wird heute 

mit einer Vielzahl von gesund-
heitlichen Störungen in 

Verbindung gebracht 
– beispielsweise mit 
verschiedenen Darm

erkrankungen wie Reizdarm oder Coli-
tis ulcerosa sowie Allergien. Daher ist es 
sinnvoll, bei anhaltenden Verdauungsbe-
schwerden den Zustand der Darmbarri-
ere prüfen zu lassen. „Daran wird leider 
immer noch zu selten gedacht“, beklagt 
der Experte. Dabei gibt es inzwischen zahl-
reiche Hinweise auf einen Zusammenhang 
zwischen einer gestörten Darmbarriere 
und verschiedenen Darmerkrankungen und 
Verdauungsbeschwerden. Mittels einer 
neuen Untersuchungsmethode, der soge-
nannten „Konfokalen Laser-Endomikros-
kopie“ (KLE), können Gastroenterologen 
(Magen-Darm-Fachärzte) in 1.000-facher 
Vergrößerung genau erkennen, ob eine 
Störung der Darmbarriere vorliegt.� akz-o

• Kurse zur Geburtsvorbereitung 
• Hausbesuche nach der Geburt 

• Rückbildungsgymnastik

Sonnenweg 33, Markkleeberg 
Tel. 0341 3581964 & 0163 7671920
Hebamme_KMeissner@arcor.de

Freiberufliche Hebamme 
Kerstin Meißner

Hormoncoaching / HNC-Behandlung
Psychologische Begleitung / EMDR

Paar- & Familienberatung

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg

Telefon: 0341 / 12 57 12 68 
E-Mail: kontakt@praxis-maria-ritter.de 

Web: www.praxis-maria-ritter.de

Zuhause-Physio
Physiotherapie für Hausbesuche

Philip-Floris Penzlin
Tel.: 0160 / 98252990

www.zuhause-physio.com
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Das digitale Lern-Tandem
Digitale Unterstützung für ältere und mobilitätseingeschränkte Menschen

Insbesondere Ältere und Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen können oft 
besonders von der Digitalisierung pro-
fitieren. Häufig fehlen aber Ansprech-
personen, die sie bei ihrem Weg in die 
digitale Welt unterstützen. Die Lern-Tan-
dems des Digital-Kompass wollen hier 
Abhilfe schaffen und bringen ältere und 
mobilitätseingeschränkte Menschen mit 

Studierenden zusammen. Das Ziel: Men-
schen im digitalen Alltag begleiten und 
zur selbstbestimmten Internetnutzung 
befähigen.

n Ortsunabhängig lernen: So funktionie-
ren die digitalen Lern-Tandems 
Ältere Menschen können sich kostenlos für 
einen Tandem-Partner registrieren. Über 
neun Wochen hinweg stehen ihnen Stu-
dierende ortsunabhängig mit Ratschlägen 
zur Seite – ob per Telefon, Chat, E-Mail 
oder Videoanruf kann individuell verein-
bart werden. Besprochen werden selbst-
gewählte digitale Themen, Fragestellungen 
und Herausforderungen aus dem Alltag. 
Sabine H., eine ehemalige Teilnehmerin 
des Tandemprogramms, berichtet: „Ich 
habe unglaublich viel gelernt und mich 
auf jedes Treffen mit meiner Tandem-Part-
nerin gefreut. Sie war immer zugewandt, 
freundlich und geduldig. So konnte ich z. B. 
endlich Ordnung in meinen Laptop brin-
gen, verschiedene Dateien einrichten und 
Fotos sortieren. Super! Danke!“

Die Studierenden begleiten ihre Tandem-
Partnerinnen und -Partner zudem beim 
Wiederholen des Gelernten und stehen für 
Fragen zur Verfügung. Unterstützend erhal-
ten die Teilnehmenden des Lern-Tandems 
eine Lern-Tüte, die als Grundlage für den 
gemeinsamen Austausch dienen kann. Sie 
enthält gedruckte Schritt-für-Schritt-An-
leitungen und Handreichungen rund um 
die digitale Welt. Die digitalen Lern-Tan-
dems werden in enger Kooperation mit der 
Universität Vechta koordiniert.

Eine Anmeldung zu den digitalen Lern-
Tandems ist bis zum 27. März 2025 online 
möglich. Weitere Informationen zur An
meldung und zum Projekt stehen auf der 
Website des Digital-Kompass zur Verfü-
gung. Die Plätze werden je nach Verfügbar-
keit und der Reihenfolge der Anmeldungen 
vergeben.

PM Deutschland sicher im Netz e. V.

n Infos und Anmeldung:
www.digital-kompass.de › Menüpunkt 
„Lern-Tandems“

IT-SystemtechnikerGesucht:

www.alltec-borna.de

Werde Teil unseres AllTec- 
Teams und profitiere von 
unseren Benefits:
_Gleitzeit
_Gesundheitsbudget
_Funktionszahlungen
_Moderner Arbeitsplatz
_Und vieles mehr

Jetzt Bewerben!
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IT-SystemtechnikerGesucht:

www.alltec-borna.de

Werde Teil unseres AllTec- 
Teams und profitiere von 
unseren Benefits:
_Gleitzeit
_Gesundheitsbudget
_Funktionszahlungen
_Moderner Arbeitsplatz
_Und vieles mehr

Jetzt Bewerben!

 .  ..Wegener GmbH     Elektro - Heizung - Sanitär     Mühlstr. 1     04416 Markkleeberg  0171 - 32 11 080
bewerben@wegener-leipzig.de

JETZT BEWERBEN

Einstiegsprämie, Einarbeitung bei Vollbezahlung, Firmenwagen etc.
unbefristete Anstellung bei bester Bezahlung und  exiblen Arbeitszeiten

Ihr Einsatz in Leipzig und nahe Umgebung

Kundendienstmonteur/-techniker oder -meister (m/w/d) 
für Heizung und auch für Sanitär gesucht.
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Raus aus dem Alltag mit der VHS Landkreis Leipzig
Jetzt die Frühlingsangebote entdecken
Die Tage werden länger, die Natur erwacht – Zeit, aus der Win-
terruhe herauszukommen und aktiv in den Frühling zu starten. 
Ob drinnen oder draußen – die Volkshochschule Landkreis Leip-
zig bietet ein vielseitiges Kursprogramm, um Körper und Geist in 
Schwung zu bringen.

n Entspannung oder Bewegung unter freiem Himmel
Wer seine Ausdauer verbessern und die Schönheit der Natur rund 
um den agra-Park in Markkleeberg genießen möchte, für den sind 
die neuen Nordic-Walking-Angebote ideal. Yoga und Qi Gong hel-
fen dir, mit sanften Bewegungen und Atemübungen deine innere 
Balance zu finden, Stress abzubauen und neue Energie zu tanken.

n Kreativität und künstlerischer Ausdruck
Lass dich vom Frühling inspirieren, entdecke deine künstlerische 
Seite und bringe mit Farben deine Kreativität zum Ausdruck. Lerne, 
Porträts zu zeichnen und verschiedene Maltechniken anzuwenden 
– erlebe die Freude am gestalterischen Arbeiten.

n Superfood und Backhandwerk
Entdecke die Vielfalt von Kefir und erfahre mehr über seine Anwen-
dung sowie die gesundheitlichen Vorteile dieses „Superfoods“. 
Zudem kannst du in den Brot- und Brötchenbackkursen 
der VHS lernen, mit einfachen Mitteln köstliches Brot 
und knusprige Brötchen selbst zu backen – perfekt für 
ein leckeres Osterfrühstück oder den Start der Grillsaison.

n Sprachen lernen und digitale Kompetenzen erweitern
Ob Englisch, Spanisch, Französisch oder gar Hebräisch und Latein 
– die Sprachangebote der VHS vermitteln nicht nur die Sprache, 
sondern auch kulturelle Hintergründe. Erweitere deinen Horizont 
und lerne Sprache, Land und Leute kennen.

n Digitale Helfer im Alltag
Nutze die Möglichkeiten der digitalen Welt, um deinen Alltag zu 
erleichtern. In den Kursen zu Word, Excel und Canva erfährst du, 
wie du professionelle Dokumente und Grafiken erstellst.

n Abschluss-Sprint – Vorbereitung auf den Realschulabschluss
Mit einem Mathematik-Intensivkurs kannst du dich in den Oster-
ferien gezielt auf die Mathematikprüfung zum Realschulabschluss 
vorbereiten, Lücken schließen und in den letzten Wochen des 
Schuljahres noch einmal alles herausholen.

n �Aktuelle Termine und die tagesaktuelle Kursübersicht 
findest du auf www.vhs-lkl.de.

Volkshochschule Landkreis Leipzig

Die MEDIAN Klinik Brandis sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Ergotherapeuten (w/m/d)
Physiotherapeuten (w/m/d)

Koch und Küchenhilfe (w/m/d)
Stellv. Küchenleitung (w/m/d)

Servicemitarbeiterin im Frühstücksservice (w/m/d)
Pflegefachkraft und Pflegehilfskraft (w/m/d)

Ausführliche Stellenbeschreibungen finden Sie unter:
www.median-kliniken.de

Nähere Informationen erhalten Sie unter Tel.: 034292 / 84585
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

MEDIAN Klinik Brandis, Am Wald, 04821 Brandis oder
an brandis.verwaltung@median-kliniken.de

Das Fachklinikum Brandis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Fahrer / Techn. Hilfskraft ab 01.01.2022 (w/m/d)
möglichst mit Personenbeförderungsschein

und

SHK Anlagenmonteur als Haustechniker ab sofort
befristet als Krankenvertretung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Fachklinikum Brandis, Am Wald 1, 04821 Brandis oder an
verwaltung@fachklinikum-brandis.de, Tel. 034292-84585
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Sie haben 
Fragen zu

 unseren Kursen? 

Rufen Sie uns an,
 wir beraten 

Sie gern!

Kunst und Kultur – kreativ und vielfältig!
Wachsmaltechnik - Sorbische Ostereier neu   .  .  .  . Fr, 21 .03 . // ab 10:00 oder ab 15:45
Gitarre für Erwachsene - Anfänger   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Fr, 21 .03 . // ab 18:30
Malkurs Acrylmalerei   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Do, 03 .04 . // ab 19:15
Porträt-Workshop   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Sa, 12 .04 . // ab 10:00
Malerei/Grafikkurs - kompakt   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Fr, 23 .05 . // ab 16:00
Investieren Sie in Ihre Gesundheit!
Gedächtnistraining   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mo, 24 .03 . // ab 15:15
Nordic Walking neu   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mo, 31 .03 . // ab 09:00
Nordic Walking für Anfänger neu   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 08 .04 . // ab 10:00
Brötchenkurs mit Hefe - Übernachtgare   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Fr, 11 .04 . // ab 17:00
Feldenkrais-Methode   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 15 .04 . // ab 19:45
Yoga   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Do, 17 .04 . // ab 18:30
Qi Gong für Anfänger und Wiedereinsteiger   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Mi, 30 .04 . // ab 15:00
Pilates für Anfänger  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Mi, 30 .04 . // ab 10:15
Sprachen lernen – die einfache Art zu verreisen!
Spanisch für den Urlaub  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 01 .04 . // ab 17:00
Englisch Intensivkurs in den Osterferien (9 . und 10 . Klasse)   .  .  .  .  . Di, 22 .04 . // ab 10:00
Latein für Anfänger – Schnupperkurs neu   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 06 .05 . // ab 18:00
Englisch für Anfänger   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 13 .05 . // ab 18:00
Einführungskurs in das moderne Hebräisch (A1 .1) neu   .  .  .  .  .  .  .  . Di, 13 .05 . // ab 19:45
Digitale Welt und Beruf – halten Sie Schritt!   
IK Realschulabschluss Mathematik (Osterferien)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Di, 22 .04 . // ab 09:00
Word - Professionelle Erstellung und Formatierung online     .  .  .  .Di, 22 .04 . // ab 18:00
Digitale Dienste im Alltag nutzen   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Di, 29 .04 . // ab 16:15
Grafikdesign einfach und schnell - mit Canva (kostenlos)  online     .Di, 29 .04 . // ab 17:30
Excel - Effektives Arbeiten mit Tabellen u . Funktionen online    .  . Mi, 30 .04 . // ab 18:00
Gesellschaftliche Themen unserer Zeit!
Werbung für klimaschädliche Produkte online    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 29 .04 . // ab 19:00

Frühlingsangebote
Wie wäre es mit einem Kurs im Bereich Sprachen, Gesundheit, 

Weiter bildung, Kreativität oder gesellschaftlichen Themen?

Jetzt den richtigen Kurs finden: www.vhs-lkl.de 

Das komplette Angebot 
ist tagesaktuell auf 
unserer Webseite.

Mit freundlicher 
Unterstützung der

Anmeldung unter: 
www.vhs-lkl.de

Telefon 0341-3502635
info@vhs-lkl.de
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Stressfrei unterwegs
Tipps für entspanntes Reisen im ÖPNV
Bus und Bahn haben viele Vorteile – für 
die Umwelt, den Geldbeutel und die Ner-
ven. Wer den Öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPNV) nutzt, umgeht Staus und 
die oft mühsame Parkplatzsuche. Vor allem 
in den Städten ist das Netz gut ausgebaut 
und eine praktische Alternative zum Auto. 
Neben der Zeitersparnis bringt der Umstieg 
auf Bus und Bahn auch mehr Entspan-
nung: Während der Fahrt kann man ein 
Buch lesen, Musik hören oder einfach nur 
die Aussicht genießen.

Ein weiterer Pluspunkt ist die finanzielle 
Ersparnis. Laut Umweltbundesamt kostet 
ein Auto der Kompaktklasse rund 500 Euro 
im Monat, wenn man Anschaffung, War-
tung, Reparatur und Benzinkosten zusam-
menrechnet. Im Vergleich dazu ist der 
öffentliche Nahverkehr deutlich günstiger 
– vor allem mit vergünstigten Abo-Mo-
dellen. Neben dem Deutschlandticket für 
unbegrenzte Fahrten im Nahverkehr gibt 
es in einigen Regionen, z. B. im Bereich 
des Mitteldeutschen Verkehrsverbundes, 
auch übertragbare Zeitkarten, z. T. mit der 

Möglichkeit, eine weitere Person kostenlos 
mitzunehmen. Auch ein Jobticket, das vom 
Arbeitgeber bezuschusst wird, kann sich 
lohnen.

n Tipps für entspanntes Fahren
Um stressfrei mit Bus und Bahn ans Ziel zu 
kommen, helfen einige einfache Tipps:
•	Berufsverkehr meiden: Besonders zwi-

schen 6.00 und 9.00 Uhr sowie zwi-
schen 16.00 und 19.00 Uhr können die 
Fahrzeuge überfüllt sein. Wer es einrich-
ten kann, fährt außerhalb dieser Zeiten 
bequemer.

•	Clever einsteigen: Statt sich an einer 
Tür zu drängen, lohnt es sich, sich an 
Haltestellen oder auf Bahnsteigen besser 
zu verteilen. So geht auch das Ein- und 
Aussteigen schneller.

•	Rücksicht nehmen: Ein respektvoller 
Umgang macht die Fahrt für alle ange-
nehmer. Dazu gehört: Sitzplätze für 
Bedürftige freimachen, leise Gespräche 
führen, Müll vermeiden und sein Gepäck 
platzsparend in den Ablagen zu verstauen.

Für eine stressfreie Fahrt lohnt sich auch die 
Nutzung von Mobilitäts-Apps wie MOOVME. 
Sie informieren in Echtzeit über Verbindun-
gen, Verspätungen oder Umleitungen und 
ermöglichen den bargeldlosen Ticketkauf.

Wer öfter mal das Auto stehen lässt, reist 
nicht nur günstiger und entspannter, son-
dern trägt auch zum Klimaschutz bei. Jeder 
mit dem ÖPNV gefahrene Kilometer spart 
im Vergleich zum Auto rund 95 Gramm CO² 
ein. Moderne Busse und Bahnen mit Elek-
tro- oder Wasserstoffantrieb reduzieren die 
Emissionen zusätzlich – ein aktiver Beitrag 
zur Verkehrswende und für saubere Luft.�bw

Regionalbus Leipzig



31Markkleeberger Stadtjournal 06 / 2025

Mobilität

März – Es geht wieder los!
Saisonstart für Cabrios und Oldtimer

Was haben Wohnmobilisten, Motorrad-, 
Cabrio- und Oldtimerfahrer gemeinsam? 
Das lange Warten auf die neue Saison. 
Damit der Start gelingt, sollte das jewei-
lige Fahrzeug vorher aber eine gründliche 
Inspektion bekommen.

Sicher, es gibt ein paar Unentwegte, aber 
das Gros stellt sein Freizeit-Fahrzeug wäh-
rend der Frost- und Streuperiode doch lie-
ber an einem geschützten Ort ab. Doch um 
es wieder in Betrieb zu nehmen, sind zuvor 
ein paar Vorkehrungen nötig:
•	Batterie: Sie hat den Winter hoffentlich 

gut geladen an einem kühlen Ort ver-
bracht. Wenn nicht, ist es jetzt höchste 
Zeit zum Aufladen, sonst wird der Motor 
nicht starten. Beim Einbau auf die Polung 
achten und immer zuerst den Pluspol 
auflegen und festziehen, dann erst den 
Minuspol. Sonst droht Kurzschlussgefahr.

•	Betriebsstoffe: Öl- und Kühlwasser-
stände prüfen. Normalerweise sollten 
sich diese während der Winterpause 
nicht verändern, aber manchmal knab-
bern bösartige Nagetiere die Schläuche 
an. Thema Ölwechsel und Inspektion: 
Wurde der Schmierstoff erst kurz vor 
dem Winter erneuert, folgt der nächste 
Wechsel gemäß Herstellerempfehlung. 
Die Wartungsintervalle ändern sich auf-
grund einer Winterpause nicht, auch bei 

stehendem Fahrzeug altern die Betriebs-
stoffe und sollten regelmäßig in der 
Werkstatt erneuert werden.

•	Reifen: Den für die Standpause erhöhten 
Druck wieder auf das normale Maß ent-
sprechend der Beladung reduzieren. Pro-
filtiefe prüfen – reicht es noch für eine 
Saison. Gesetzlich vorgeschrieben sind 
mindestens 1,6 Millimeter, doch bereits 
bei vier Millimetern nehmen die Nässe-
eigenschaften erheblich ab. Und Motor-
radfahrer halten sich anfangs am besten 
ein wenig mit der Schräglage in Kurven 
zurück, ehe die Reifen sich wieder ein-
gewalkt haben und volle Haftung bieten.

•	Bremsen: Je nach Luftfeuchtigkeit am 
Abstellort kann sich ein Rostfilm an 
Bremsscheiben und -trommeln gebil-
det haben. Der muss sich bei den ersten 
Bremsungen erst wieder abschleifen, 
dabei kann die Bremse auch ungleich-
mäßig ziehen und das Fahrzeug zur 
Seite ziehen. Also vorsichtig aufs Pedal 
steigen. Zieht die Bremse trotzdem nicht 
wie gewohnt, ist das ein Fall für die Pro-
fis in der Werkstatt, die sich die Bremsen 
auf dem Bremsenprüfstand anschauen.

•	Karosserie: Nachsehen, ob sich irgendwo 
Rost gebildet hat oder sich im Inneren 
Schimmel breitmacht. Sollte das Fahr-
zeug eingestaubt sein, die Scheiben vor 
dem Losfahren mit viel Wasser reinigen, 
um Blendung zu vermeiden. 

Außerdem kann es nicht schaden, sich die 
HU-Plakette anzusehen und die Gültigkeit 
zu prüfen. Ist sie bereits abgelaufen oder 
kurz davor, am besten sofort mit der Werk-
statt einen Termin für eine HU-Durchsicht 
samt anschließender Abnahme vereinbaren. 
Nicht, dass die Saison schon bei der nächsten 
Polizeikontrolle mit einem Fehlstart beginnt.
PM Zentralverband Dt. Kraftfahrzeuggewerbe 

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

Mo - Fr: 7:30 - 12:00  Uhr  
und 13:00 - 17:00 Uhr

• Reparatur für PKW und Transporter
• Reifenservice / Einlagerung
• Klimaservice
• Unfallreparatur • Scheibenreparatur / -austausch
• TÜV & AU täglich
• elektronische Fahrzeugdiagnose

Italien-Reisende 
aufgepasst: 
Warntafel für
Fahrradträger entfällt

Der ARCD informiert: Wie das italienische 
Verkehrsministerium am 25. Januar 2025 
mitteilte, benötigen Italien-Urlauber ab 
diesem Jahr keine reflektierende Warn-
tafel mehr, wenn sie Fahrräder auf dem 
Fahrradträger mitnehmen. Vorausgesetzt, 
es handelt sich um einen Fahrradträger mit 
Befestigung an der Anhängerkupplung.

n Bei Heckklappen-Fahrradträger bleibt 
Warntafel verpflichtend
Bei Trägern, die an der Heck- oder Kof-
ferraumklappe befestigt sind, muss auch 
weiterhin eine Warntafel angebracht wer-
den. Im Zuge der neuen Regelung hat das 
italienische Verkehrsministerium zudem 
die verpflichtende Anbringung eines Wie-
derholungskennzeichens (drittes Num-
mernschild) aufgehoben. Es reicht, das 
originale Kennzeichen des Fahrzeugs am 
Fahrradträger anzubringen.

n In Deutschland gelten andere Regeln
In Deutschland regelt die Fahrzeug-Zulas-
sungsverordnung (FZV) aber, dass Kennzei-
chen fest mit dem Fahrzeug verbunden und 
jederzeit von allen Seiten gut einsehbar 
sein müssen. Verdeckt der Fahrradträger 
oder seine Ladung das Pkw-Kennzeichen, 
benötigt auch der Fahrradträger ein drit-
tes Nummernschild. Wer also mit den 
Drahteseln huckepack von Deutschland 
nach Italien fährt, kommt um das dritte 
Kennzeichen doch nicht herum. Fehlt das 
Kennzeichen in Deutschland, kann dies ein 
Bußgeld in Höhe von 60 Euro nach sich 
ziehen. Den Gang zum Straßenverkehr-
samt kann man sich aber sparen. Da die 
Folgekennzeichen keinen Stempel benöti-
gen, können sie einfach im Handel bereits 
für wenige Euro bestellt werden.
ARCD Auto- und Reiseclub Deutschland e. V.
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Selbstversorgung mit frischem Obst
Immer mehr Menschen möchten ihr eige-
nes Obst ernten. Ob Balkon, Stadtgarten 
oder großes Grundstück – mit der richtigen 
Auswahl an Obstgehölzen lässt sich eine 
nachhaltige und ertragreiche Ernte erzielen.

n Beerensträucher
Beeren benötigen wenig Platz und tragen 
oft schon im ersten Jahr Früchte. Beson-
ders praktisch sind Trio-Pflanzen mit 
drei Sorten in einem Topf, etwa Johan-
nisbeeren, Himbeeren oder Brombeeren 
– ideal für eine abwechslungsreiche 
Ernte. Auch die nährstoffreiche Goji-
Beere ist eine spannende Wahl für 
Selbstversorger.

n Obstbäume für Garten & Terrasse
Apfel-, Birnen-, Zwetschgen- oder 
Pfirsichbäume tragen auf mittelstark 
wachsenden Unterlagen früher Früchte 

und sind pflegeleicht. Ideal für kleinere Gär-
ten sind Säulenbäume und Zwergobst-Sor-
ten, die wenig Raum beanspruchen, aber 
dennoch eine gute Ernte liefern.

n Weinreben für Balkon und Pergola
Weinreben bereichern Hauswände und Per-
golen und ermöglichen eine einfache Selbst-

versorgung. Duo-Weinreben mit 
roten und weißen Trauben an 
einer Pflanze bieten Abwechs-

lung und sind pflegeleicht.

n Nachhaltig & unabhängig
Eigenes Obst bedeutet mehr 
Geschmack, weniger Abhän-

gigkeit vom Handel und einen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit. 

Wer selbst erntet, spart Trans-
portwege, Verpackungsmüll und 

kann auf chemische Spritzmittel 

verzichten. Hofobst bietet besonders ertra-
greiche und pflegeleichte Obstgehölze – 
ideal für Selbstversorger. Mehr unter www.
hofobst.de

n Obstbäume richtig schneiden
Der richtige Schnitt fördert die Gesundheit 
und steigert die Ernte. Der beste Zeitpunkt 
ist im Winter während der Ruhephase; bei 
Steinobst im Sommer, um Krankheiten vor-
zubeugen. Werkzeuge: Scharfe, saubere 
Schnittwerkzeuge verhindern Verletzungen.

Der Erziehungsschnitt formt den jungen 
Baum für eine stabile Struktur, mit dem 
Erhaltungsschnitt entfernt man jährlich 
überflüssige, tote oder kranke Äste. Der Ver-
jüngungsschnitt fördert neues Wachstum 
und erhält die Vitalität des Baumes.

Mit der richtigen Pflege kann jeder fri-
sches Obst direkt vor der Haustür genießen.

� akz-o

Mario Thonfeld
Meister des Malerhandwerks

An der Harth 1 
04416 Markkleeberg

www.malerbetrieb-thonfeld.de

Telefon: (0341) 358 24 35 
Funk: (0172) 930 53 06 

info@malerbetrieb-thonfeld.de

Farbe für’s Leben.

Mario Thonfeld
Malerfachbetrieb

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

Gewerbeflächen zu vermieten
108 m² Gewerbefläche in der Rathausstraße 

– geeignet als Praxis, Niederlassung, Büro, 
Verkaufs- oder Vereinsraum – zu vermieten.

Kontakt: 0178 6037300

Wir ziehen
um! neue Adresse ab 01|05|2025

Wir sind für Sie da!
Digitaler Rezeptbriefkasten Filialübersicht

Sanitäts- und Gesundheitshaus Carqueville GmbH
Hauptstraße 231  | 04416 Markkleeberg 
     0365 82481-0   oder       0151 11325491 
      markkleeberg@carqueville-online.de
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Tore, Türen und Gerätehäuser von 
Hörmann zu attraktiven Aktionspreisen
Im Rahmen einer jährlichen Aktion bietet 
Hörmann vom 1. März bis zum 31. Dezem-
ber 2025 hochwertige, CO²-neutrale Pro-
dukte zu attraktiven Aktionspreisen an. 
Dazu gehören Garagentore, Haus- und 
Nebeneingangstüren, Zimmertüren aus Holz 
sowie erstmals auch Gerätehäuser und Gar-
tenboxen als praktische Stauraumlösungen 
für den Außenbereich. In diesem Jahr setzt 
die Aktion zudem auf emotionale Bild- und 
Videowelten, die den Fokus auf den hohen 
Sicherheitsstandard und die Langlebigkeit 
der Hörmann-Produkte lenken.

n Garagen-Sektionaltore, Haus- und Zim-
mertüren zu Aktionspreisen
Im Rahmen der Aktion bietet Hörmann 
das „RenoMatic“-Tor inklusive Antrieb und 
Handsender an. Das Garagen-Sektionaltor 
ist in verschiedenen Designs und Oberflä-
chen erhältlich und überzeugt nicht nur mit 
Sicherheit und einer langen Lebensdauer, 
sondern auch mit einer guten Wärmedäm-
mung durch doppelwandige, 42 mm starke 
Lamellen. Neben Garagentoren umfasst das 
Aktionsprogramm auch eine Auswahl hoch-
wertiger Haustüren: Von der besonders 
hochwertigen Aluminium-Haustür 
„ThermoSafe“ mit einer serien-
mäßig einbruchhemmenden 
RC3-Sicherheitsausstattung bis 
hin zur Stahl-/Aluminium-Ne-
beneingangstür „Edition46“ mit 
guter Wärmedämmung. Für den 
Innenbereich bietet Hörmann Zim-
mertüren aus Holz als Komplettelement 
mit Türblatt, Zarge, Beschlagset und Drü-
cker zu Aktionspreisen an. Die Zimmertü-
ren aus Holz verfügen über eine besonders 
robuste Oberfläche sowie eine stabile Tür-

blatteinlage aus einer Röhrenspanplatte. 
Die Zimmertür „ProLine Duradecor“ wird 
mit gefälztem oder stumpf einschlagen-
dem Türblatt angeboten. Alle Aktions-
produkte werden serienmäßig CO²-neutral 
angeboten. 

n Erstmals auch Gerätehäuser und Gar-
tenboxen zu Aktionspreisen
Neu im Aktionsprogramm sind hochwer-
tige Gerätehäuser und Gartenboxen, die 
eine praktische Lösung für zusätzlichen 
Stauraum im Garten oder auf der Terrasse 
bieten. Sie ermöglichen eine sichere und 
trockene Lagerung von Gartengeräten, 
Werkzeugen, Fahrrädern, Möbeln, Kissen, 
Spielzeug und vielen weiteren Dingen. Die 
Stauraumsysteme zeichnen sich durch 
eine robuste Konstruktion aus einwandi-
gem, verzinktem und hochwertig lackier-
tem Stahlblech aus. Dank der beidseitigen 
Coil-Coating-Beschichtung sind sie wit-
terungsbeständig, regenwasserdicht und 
UV-beständig. Zudem sind sie besonders 
wartungsarm, langlebig und pflegeleicht. 
Sowohl innen als auch außen lassen sich 

die Gerätehäuser mit praktischem 
Zubehör individuell erweitern. Im 

Rahmen der Aktion werden das 
Juno-Gerätehaus mit Flach-
dach und die Juno-Garten-
box in jeweils zwei modernen 

Farben ebenfalls CO²-neutral 
angeboten.� Hörmann KG

n Für weitere Informationen zum Aktions
programm von Hörmann, eine ausführ
liche Beratung oder Angebotserstellung 
stehen Ihnen die Experten von Lotter 
Metall gern zur Verfügung.

- Anzeige -
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Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

gestalten!

Besuchen Sie unsere 
Bauelementeausstellung:

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Herr Müller
Telefon: 03433 250-274
Telefax: 03433 250-279
f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de

TÜREN | TORE   

BAUELEMENTE

BÄDER | HAUSTECHNIK

Lassen Sie sich beraten
und inspirieren.

Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

gestalten!

Besuchen Sie unsere 
Bauelementeausstellung:

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Herr Müller
Telefon: 03433 250-274
Telefax: 03433 250-279
f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de

TÜREN | TORE   

BAUELEMENTE

BÄDER | HAUSTECHNIK

Lassen Sie sich beraten
und inspirieren.

Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

gestalten!

Besuchen Sie unsere 
Bauelementeausstellung:

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Herr Müller
Telefon: 03433 250-274
Telefax: 03433 250-279
f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de

TÜREN | TORE   

BAUELEMENTE

BÄDER | HAUSTECHNIK

Lassen Sie sich beraten
und inspirieren.

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz

Herr Schäfer 
Telefon: 03433 250-270
eisenwaren@lottermetall.de
www.lottermetall.de
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Fahrdienst auf dem Leipziger 
Südfriedhof fährt wieder
Seit Montag, dem 3. März 2025, kann der kostenfreie Fahr-
dienst auf dem Südfriedhof nach der regulären Winterpause 
wieder genutzt werden.

Der beliebte Shuttleservice fährt immer montags und donnerstags 
an den Haltepunkten der Friedhofseingänge an der
•	Prager Straße 212 um 9.00, 10.00 und 11.00 Uhr, am
•	Friedhofsweg 3 um 9.20, 10.20 und 11.20 Uhr sowie an der
•	Connewitzer Straße (Südtor) um 9.40, 10.40 und 11.40 Uhr.

#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de
Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341
3581919

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Tel.  034299 . 70 688  | Web  www.bestattung-leipzig.de Bestattungshaus

WENN ICH DEN LÖFFEL ABGEBE,
MÖCHTE ICH DIE SUPPE SELBST 
AUSGELÖFFELT HABEN.
Planen Sie Ihre letzten Schritte. Sichern Sie Ihre Bestattung 

finanziell ab und entlasten Sie Ihre Angehörigen.

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

STEINMETZ KÜHN
Meisterbetrieb

Dienstag & Donnerstag 
10 – 14 Uhr

und nach telef. Vereinbarung

Rathausstaße 40
04416 Markkleeberg

Telefon 03462 - 83128

kontakt@steinmetzkuehn.de
www.steinmetzkuehn.de
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Trauer

Traueranzeigen im Markkleeberger Stadtjournal

Sie möchten einen Dank für die tröstenden Worte und die Anteil-
nahme beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen 
aussprechen? Dazu können Sie mich direkt kontaktieren:
Bernhard Weiß (bernhard.weiss@druckhaus-borna.de) oder Sie 
wenden sich an ein Bestattungsunternehmen Ihres Vertrauens.

Die Urnenbeisetzung fand am
26.02.2025 auf dem Kommunalen

Friedhof, Hauptstraße 118,
04416 Markkleeberg, statt. 

Wir bedanken uns
für die Anteilnahme.

Edith, Hans-Jürgen
und Ste�en Schellenberger

CLAUS MARTIN
SCHELLENBERGER

Nach schwerer Krankheit ist mein Ehemann,
unser Vater verstorben.

* 11.09.1941 in Gaschwitz/Markkleeberg
† 23.01.2025 in Leipzig-Connewitz

Vorbei für Dich ist aller Schmerz.
Schlaf wohl, Du liebes,
tapferes und gutes Herz.
Du hast in Deinem ganzen Leben
nur das Beste uns gegeben.
Alle Sorgen, alle Last,
wie still Du sie ertragen hast.
Schwer ist es zu verstehen,
dass wir uns nie mehr wiedersehen.
Dich leiden sehen
und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

dass wir uns nie mehr wiedersehen.
Dich leiden sehen
und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.war unser allergrößter Schmerz.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am 03.04.2025 um 11:00 Uhr im engsten Kreis 
der Familie auf dem Friedhof Markkleeberg, 
Rathausstraße 51, statt.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann,
unserem Vater und Opa.

Deine Ehefrau Brigitte
Deine Kinder Jürgen, Romy und Peggy
mit ihren Familien

Rolf Wittmar
* 24.01.1941     † 19.02.2025

Stets bescheiden, allen helfend, 
so hat jeder Dich gekannt. 
Ruhe sei Dir nun gegeben, 
ruh’ in Frieden und hab Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mutter

BRIGITTE KARKOSSA
* 20. März 1937 † 25. Februar 2025

Wir werden Dich vermissen:
Deine Söhne Pedro, Sven und Familie

Die Trauerfeier findet am 4. April 2025 um 
11:00 Uhr auf dem Kommunalen Friedhof 
Markkleeberg, Hauptstraße 118 statt.

Foto: Adobe Stock / 
Anatoliy Sadovskiy

Fo
to:

 Ad
ob

e S
toc

k /
 Ra

wf
8

In tiefer Trauer
Dein Sohn Lutz und Familie 
Dein Sohn Jens und Familie

Wir verabschieden uns auf dem 
Friedhof Markkleeberg-Gaschwitz, 
Hauptstraße 275.

Rolf BEYER
* 10. September 1928 † 8. Februar 2025

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist Erlösung Gnade.

Mit schweren Herzen nehmen wir Abschied 
von unserem geliebten Vater, einem geschätzten 
Berater und dem leidenschaftlichen Menschen
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Wir sind unendlich dankbar für 
die gemeinsame Zeit und bewahren 
dich für immer in unseren Herzen.

In tiefer Trauer
Deine Mutti, Mimi, Jasi,  
Marta und Dada

Die Urnenfeier mit anschließender Beisetzung 
findet im engsten Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Doreen Kufs
24. Dezember 1974 – 27. Februar 2025

n Indidividueller Fahrdienst
Jeden Mittwoch ist es außerdem möglich, sich in der Zeit von 9.00 
bis 13.00 Uhr individuell bis zum gewünschten Grab und wieder 
zurück fahren zu lassen. Dafür ist eine Terminvereinbarung im 
Infocenter unter infocenter.friedhoefe@leipzig.de oder telefo-
nisch unter der Rufnummer 0341 123-5726 erforderlich (Montag 
bis Donnerstag von 11.00 bis 16.00 Uhr). Weitere Informationen 
gibt es auf www.leipzig.de/friedhoefe.� PM Stadt Leipzig

n Zum Südfriedhof per Bus
Den Eingang am Friedhofsweg 3 (Haltestelle „Leipzig, An der 
Tabaksmühle“) erreicht man ab Markkleeberg mit der Busline 70 
tagsüber alle zehn Minuten.



Heute: ein Audi.
Morgen: dein Audi.

Audi Gebrauchtwagen :plus Wochen.

Attraktive Leasingkonditionen1 für junge Gebrauchtwagen2 bis zum 14.04.20253.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A4 Avant 40 TFSI, 6-Gang
EZ 03/24, 17.670 km
Panorama-Glasdach, Audi virtual cockpit plus, MMI Navigation plus mit MMI touch, Verkehrszeichenerkennung, Digitaler Radioempfang, LED-
Scheinwerfer, Sitzheizung, Rückfahrkamera, Komfortklimaautomatik, Einparkhilfe plus, uvm.

Leistung: 150 kW (204 PS)
Leasing-Sonderzahlung: € 2.000,–
Laufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

36 monatliche Leasingraten à

€ 286,–

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonderausstattung. Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen
Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

Gültig für Audi Mietfahrzeuge und Audi Werksdienstwagen der Modelle Audi A3, Audi A4, Audi A5, Audi A6, Audi Q2, Audi Q3 jeweils frühestens
2 Monate und spätestens 24 Monate nach Erstzulassung. Ausgenommen sind S- und RS Modelle. Max. Gesamtfahrleistung bei Vertragsbeginn:
40.000 km. Für das Fahrzeugalter gilt als Stichtag das Datum der Gebrauchtwagenleasingbestellung. Gültig vom 14.03.-14.04.2025 (Gebraucht-
wagenleasingbestellung), bei vorbehaltener Verlängerung bis 28.04.2025 (Gebrauchtwagenleasingbestellung), späteste Ummeldung
30.06.2025. Für private und gewerbliche Einzelabnehmer. Nur bei teilnehmenden Audi Gebrauchtwagen :plus Partnern.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Kombinierbarkeit mit anderen Angeboten auf Anfrage.

2 Junge Gebrauchtwagen sind ehemalige Audi Mietfahrzeuge (AMF) oder Audi Werksdienstwagen (WDW) der AUDI AG mit einem Fahrzeugalter
von max. 24 Monaten nach Erstzulassung, die über das Audi Handelsnetz vertrieben werden. Ausgenommen hiervon sind händlereigene Mietfahr-
zeuge der Marke Audi, die in der Erstverwendung über externe Mietwagengesellschaften wie bspw. EURO-Leasing GmbH vermietet wurden.
Detaillierte Hinweise finden Sie unter www.audi.de/junge-gebrauchtwagen.

3 Verlängerung vorbehalten bis zum 28.04.2025.

AMB Automobile Borna GmbH

Geschwister-Scholl-Str. 12-14, 04552 Borna, Tel.: 03433 249-0, borna@amb-autowelt.de, www.amb-borna.audi


